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Amtsblatt der Gemeinde Tannheim

Tannheimer 
mitteilungen

Einladung  

zum Erntedank 
Am 06. Oktober 2024 

nach dem Gottesdienst 
im Gemeindehaus St. Martin zum 

                            

Suppenfest 
Wir verwöhnen Sie gerne mit schwäbischen Spezialitäten wie 

 

Hausgemachte Maultaschen 

Leberspätzle 

Brätknödel 

Kürbissuppe 

 

Und für alle, die gerne anschließend etwas Süßes mögen, gibt 
es einen leckeren Nachtisch 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

Das Team vom Frauenbund 
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Einladung zur 
  

Einwohnerinformation zur  
Teilfortschreibung „Windkraft“ des Regionalverbands Donau-Iller 
  

am Dienstag, den 08. Oktober 2024  
um 19:00 Uhr 

  

im Dorfgemeinschaftshaus Tannheim, Kronwinkler Str. 11 
  

Die Verbandsversammlung des Regionalverbands Donau-Iller hat in ihrer öffentlichen 
Sitzung vom 02. Juli 2024 den Anhörungsentwurf zur Teilfortschreibung des Kapitels 
„Windkraft“ beraten und die Durchführung des Beteiligungsverfahrens der Träger öffent-
licher Belange beschlossen. 
Der derzeitige Planentwurf weist auf der Tannheimer Gemarkung im Bereich “Oyhof“ 
ein Vorranggebiet für die Errichtung von Windkraftanlagen aus. In der Einwohnerinfor-
mationsveranstaltung wird das Thema der Öffentlichkeit vorgestellt. Hierzu wird Frau 
Beltinger vom Planungsbüro LARS consult aus Memmingen die aktuellen Planungen 
des Regionalverbands erläutern und dabei insbesondere auf das Vorranggebiet „Oyhof“ 
eingehen. Der kaufmännische Leiter der Graf von Schaesberg Hausverwaltung, Herr 
Graf Droste, sowie Herr Rüther von der Firma Caeli Wind, werden den Anwesenden 
die Konzeption zur Errichtung möglicher Windanlagen im Vorranggebiet vorstellen. 
Im Anschluss an die Präsentationen hat die Bevölkerung die Möglichkeit Fragen zur  
vorgestellten Thematik zu stellen.  

  

Tannheim, 27. September 2024  

Heiko De Vita  
Bürgermeister 
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Einladung 
zur öffentlichen Verbandsversammlung des Gemeindeverwal-
tungsverbandes Rot an der Rot - Tannheim am Donnerstag, den 
10. Oktober 2024, um 19:30 Uhr im Sitzungssaal des Rathau-
ses Tannheim, Rathausplatz 1, 88459 Tannheim. 

T A G E S O R D N U N G 

1. Anerkennung des letzten Protokolls 
2. Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Jahr 2025 
3. Feststellung der Jahresrechnung 2023 
4. Wahl des Verbandsvorsitzenden 
5. Anfragen aus der Verbandsversammlung 
6. Verschiedenes, Bekanntgaben 

Zu dieser Verbandsversammlung ergeht freundliche Einladung. 

Im Anschluss folgt eine nichtöffentliche Sitzung. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Heiko De Vita  
Stellv. Verbandsvorsitzender 

Brückentag 
Das Rathaus ist am Freitag, 04. Oktober 2024 (Brückentag 
nach dem Tag der Deutschen Einheit) ganztägig geschlossen.  
  
Ihre Gemeindeverwaltung 

Die Gemeinde Tannheim gibt Apfelbäume  
zur Ernte frei  
Die Gemeine gibt die Apfelbäume im Gewerbegebiet entlang des 
„Arlacher Weg“ in Richtung Arlach zur Ernte frei. Untenstehend 
finden Sie, gelb markiert, den freigegeben Bereich. Die Bäume 
stehen gegenüber der Firma Küchle GmbH und sind mit einem 
rot-weißen Band markiert. Die Früchte dürfen ohne Rückspra-
che für den eigenen Bedarf in haushaltsüblichen Mengen kos-
tenlos gepflückt oder aufgelesen werden. Die Ernte erfolgt auf 
eigene Gefahr. 
Das Pflücken an den rot markierten Stellen ist untersagt. 
  
Ihre Gemeindeverwaltung  

Verkehrsrechtliche Anordnung

 
 

 

Wo Dauer der Anordnung Sperrung Grund der Sperrung 
Gemeindeverbindungsstraßen, 
Ortsstraßen (mit Ausnahme der 
Ortsdurchfahrten von 
Bundes-, Landes- und Kreisstraßen) und 
beschränkt öffentliche Gemeindewege  

06.02.2024 bis 31.12.2024 Fahrzeugverkehr: halbseitig, Verkehrsregelung 
durch Verkehrszeichen (die Restfahrbahnbreite 
beträgt min. 3,10 m), teilweise 
(die Restfahrbahnbreite beträgt min. 5,50 m) 
 
Fußgängerverkehr: vollständig, teilweise (Restbreite 
min. 1,30 m) 
 
Radverkehr: vollständig, teilweise (Restbreite min. 
1,50 m) 

Wartungs-, Reparatur- 
und 
Instandsetzungsarbeiten 
im öffentlichen 
Straßenraum durch 
den gemeindeeigenen 
Bauhof 

Auweg, Bahnübergang km 24,632 08.10.2024, 07:00 Uhr bis 
15.10.2024, 18:00 Uhr 

Fahrzeugverkehr: vollständig 
 
Fußgängerverkehr: vollständig 
 
Anlieger frei bis Bahnübergang 

Gleisbauarbeiten, 
Ausbau und Erneuerung 
des Fahrbahnbelags 

Friedhofstraße von der Einmündung der 
Grüntenstraße bis zur Einmündung Am 
alten Pfarrhof 

23.09.2024, 08:00 Uhr bis 
25.10.2024, 16:00 Uhr 

Fahrzeugverkehr: vollständig Verlegung neuer 
Stromleitungen für die 
Netze BW 

 

Apfelbäume im gelb markierten Bereich des Arlacher Wegs dürfen geerntet werden.
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Grüngutabholung am 10. Oktober 2024 
Im Frühjahr und Herbst wird jeweils eine Grüngutabfuhr orga-
nisiert. Gartenabfälle müssen dazu in Papiersäcken oder in 
Bündeln am Straßenrand bereitgestellt werden. Heckenschnitt 
und Gehölz muss dafür auf einer Länge von 1,5 Meter gekürzt 
sein und muss mit verrottbaren Schnüren (Sisal, Hanf) gebün-
delt sein. Kurzes Grüngut wie Laub oder Rasenschnitt kann 
in Körben, Laubsäcken, Eimern (keine Restmülltonnen) oder 
Wannen bereitgestellt werden. Die Behälter müssen Griffe 
oder Laschen haben und dürfen ein maximales Fassungs-
vermögen von 100 Liter haben. Kartonagen sind als Behält-
nis aufgrund der Gefahr des Aufweichens bei Regen nicht 
geeignet. Das Grüngut ist erst am Vorabend oder am Morgen 
des Abfuhrtages ab 6.30 Uhr am Straßenrand deutlich sicht-
bar bereitzustellen.  
  
Was wird eingesammelt? 
•  Gartenabraum 
• Gehölzschnitt 
• Baumreisig 
• Gras 
• Laub 

Was wird nicht eingesammelt? 
• organische Küchenabfälle 
• Boden 
• Steine 
• Wurzelstöcke 
Mehr Infos: https://www.biberach.de/abfallwirtschaftsbetrieb/
abfall-entsorgen/gruengut/gruengutsammlung. 
  
Davon abgesehen finden Sie Informationen zur regel-
mäßigen Grüngutabnahme in Tannheim bei Landwirt 
Jürgen Schlecht im Amtsblatt unter „Notrufe-Bereit-
schaftsdienste“. Grünschnitt und Abfälle gehören 
nicht in den Wald oder in die Landschaft! Entsor-
gungen in der Natur sind zu unterlassen und haben 
ein empfindliches Bußgeld zur Folge!  

Hier endet der amtliche Teil.
Für die nachfolgenden Inhalte sind die jeweiligen
Institutionen verantwortlich.
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Feuerwehrprobe 
Am Montag, den 07. Oktober 2024, findet um 20:00 Uhr eine 
Gesamtprobe statt. 
Ich bitte um Beachtung!! 
Der Kommandant 
  
Jugendfeuerwehr 
Wir treffen uns am Montag, 07. Oktober 2024 um 18:30 Uhr im 
Feuerwehrhaus. 
Der Kommandant

W����������

 

Tel.: 07354-934 661, Neue Fax-Nummer: 07354-931899,
E-Mail: vhs.Illertal@t-online.de 
Geschäftszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, 
Montag und Donnerstagnachmittag von 15 - 17 Uhr, mittwochs 
geschlossen. Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch 
auf den AB, schriftlich per Post oder E-Mail an uns senden.

VHS I�������

Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei: 
  
Freitag, 04.10.2024 
Männer macht euch fit  (Raimund Benz) 11 Termine, 
17 – 18 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG 
Männer macht euch fit  (Raimund Benz) 11 Termine, 
18 – 19 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG 
Dienstag, 08.10.2024 
Yoga - Bring Körper und Geist in Einklang  (Claudia Wiche) 
10 Tage, 17:30 – 18:45 Uhr, Fitness-Stadel Berkheim, EG 
ONLINE: Superhirn - Kopfrechnen, schneller als mit dem 
Taschenrechner (Helmut Lange) 1 Termin, 19 – 21:30 Uhr 
Donnerstag, 10.10.2024 
ONLINE - YinYoga für mehr Entspannung und Beweglichkeit  
(Sabrina Hölzl) 10 Termine, 18:30 – 19:30 Uhr 
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NEU! Rückenschule (Monika Dilger) Frau Monika Dilger ist 
Physiotherapeutin. Unter physiotherapeutischer Anleitung ler-
nen Sie Ihren Rücken zu trainieren. Der Kurs dient der Vorbeu-
gung und Verminderung von Rückenbeschwerden. Für eine 
stabile Wirbelsäule ist nicht nur die Muskulatur der Wirbelsäule 
wichtig, sondern auch die Muskeln angrenzender Körperbe-
reiche. Vor allem die Kräftigung der tiefen Muskulatur und die 
richtige Atemtechnik bei körperlichen Belastungen im Alltag 
benötigen eine besondere Aufmerksamkeit. Ein kleiner Theo-
rieteil zum besseren Verständnis und Entspannungsübungen 
runden die Stunde ab. Bei Beschwerden halten Sie bitte vor 
Besuch des Kurses Rücksprache mit dem Arzt, 8 Termine, 
montags, ab 30.09.2024, 18 – 18:50 Uhr, Fitness-Stadel 
Berkheim. Nachmeldung möglich

NEU! Yoga - Bring Körper und Geist in Einklang (Claudia 
Wiche) Hier erfährst du einen Ausgleich zum oft hektischen 
Alltag. Wir praktizieren achtsam Asanas (Haltungen) die den 
Körper aktivieren, mobilisieren und kräftigen. Erfahre Bewusst-
sein für deinen Körper und spüre wie sich eine regelmäßige 
Yogapraxis positiv auf das ganze Leben auswirken kann,  
10 Termine, dienstags, ab 08.10.2024, 17:30 – 18:45 Uhr, Fit-
ness-Stadel Berkheim. Nachmeldung noch möglich 

Modern Dance Basics für Erwachsene und junge Erwach-
sene von 16 bis 90  (Susanne Lober) Modern Dance entstand 
ursprünglich als Gegenbewegung zum klassischen Ballett. Nach 
einem warm-up mit Elementen aus Gaga und Isolationen geht 
es mit Bodenarbeit, Swings und Sequenzen durch den Raum 
an die Technik des Modern Dance. Dabei werden Koordina-
tion, Kondition und Balance trainiert. Im Zweiten Teil entsteht 
eine kleine Choreografie, die wir Schritt um Schritt erweitern. 
Der Kurs ist für Erwachsene jeden Alters geeignet. Eine gute 
körperliche Konstitution ist von Vorteil. 8 Termine, montags, 
ab 14.10.2024, 18:30 – 20 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim

D�� L���������� ����������

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Kurs „Wühlmäuse wirksam bekämpfen“ im Museumsdorf  
Wie Hobbygärtner effektiv und umweltschonend Wühlmäuse 
bekämpfen können, zeigt Diplom-Ingenieur Alexander Ego in 
einem Kurs am Freitag, 4. Oktober. Der Workshop „Wühlmäuse 
wirksam bekämpfen“ findet um 14 Uhr im Oberschwäbischen 
Museumsdorf Kürnbach statt. 

Wühlmäuse fressen die Wurzeln oder die Rinde vor allem bei jun-
gen Obstbäumen ab und richten dadurch starke Schäden an. Die 
fachgerechte Bekämpfung von Wühlmausschäden ist eine der 
wichtigsten Maßnahmen zur Erhaltung des Streuobstbaus. Der 
Kurs mit Alexander Ego von der Obst- und Gartenbauakademie 
Biberach beginnt um 14 und endet gegen 17 Uhr. 
Der Fachmann zeigt, woran man die Schädlinge erkennt und wie 
sie am besten mit der Bayerischen Drahtfalle zu fangen sind. Die 
Fallen sind immer noch die sicherste Art der Wühlmausbekämp-
fung, da sich der Erfolg unmittelbar überprüfen lässt. Zudem wird 
die Natur nicht mit Giftstoffen belastet, und auch die natürlichen 
Feinde der Wühlmäuse - Mauswiesel, Iltis, Raubvögel und Katzen 
-  werden nicht ebenfalls vergiftet, wenn sie den Kadaver fressen. 
Treffpunkt für das Seminar ist an der Museumskasse. Die Kurs-
gebühr beträgt 3,50 Euro. 
 
Neue Ausschreibungsrunde startet  
Jetzt für das Programm „Sterne für Kindertageseinrichtun-
gen“ bewerben 
Die ersten Lebensjahre eines Kindes sind entscheidend für seine 
spätere Entwicklung und Leistungsfähigkeit. In dieser sensib-
len Phase wird der Grundstein für eine gesunde Zukunft gelegt. 
Um das Engagement von Kindertageseinrichtungen in diesem 
Bereich zu würdigen, startet jetzt eine neue Ausschreibungs-
runde für das Programm „Sterne für Kindertageseinrichtungen“ 
im Landkreis Biberach. 
Kindertageseinrichtungen, die präventive Themen fest in ihrem 
Profil verankert haben und diese nachhaltig umsetzen, können 
sich bis zum 31. März 2025 für einen oder mehrere Sterne bewer-
ben. Die Auszeichnungen werden für die umfassende Umset-
zung von vier zentralen präventiven Themenbereichen vergeben: 
Bewegung, Ernährung, Suchtprävention und Zahngesundheit. 
Mit den Sternen sollen Kindertageseinrichtungen, die Prävention 
im Alltag aktiv leben, für ihr Engagement belohnt und in ihrer wei-
teren Arbeit unterstützt werden. Jede ausgezeichnete Einrichtung 
erhält eine Urkunde für jeden erworbenen Stern. Die Kriterien für 
die Vergabe der Sterne wurden vom Netzwerk I der Kommuna-
len Gesundheitskonferenz im Landkreis Biberach festgelegt, das 
auch das Vergabegremium bildet. 
Das IGES Institut in Berlin, ein unabhängiges Forschungs- und 
Beratungsinstitut für Infrastruktur- und Gesundheitsfragen, hat die 
Evaluation des Projekts durchgeführt. Diese wurde in diesem Jahr 
abgeschlossen und bestätigt die Bedeutung und Wirksamkeit der 
präventiven Arbeit in den Kindertageseinrichtungen des Landkreises. 
Weitere Informationen zur Ausschreibung und Antragsformulare 
gibt es online unter: www.biberach.de/sterne-für-Kitas 
Für Fragen steht Romy Hänle vom Kreisgesundheitsamt telefo-
nisch unter 07351 52-6166 oder per E-Mail an romy.haenle@bibe-
rach.de zur Verfügung. 
  
Wegen technischer Störungen im Gebäude:  
Außenstelle der Zulassungsbehörde in Ochsenhausen bleibt 
bis auf Weiteres geschlossen 
Aufgrund unvorhergesehener technischer Störungen im Gebäude 
bleibt die Außenstelle der Zulassungsbehörde in Ochsenhausen 
kurzfristig bis auf Weiteres geschlossen. 
Kunden, die bereits einen Termin für die Außenstelle gebucht 
haben, dürfen diesen in Biberach wahrnehmen. Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Autohäuser werden gebeten, ihre Mappen in 
Biberach einzuwerfen, damit die Anträge dort bearbeitet werden 
können. Die Außenstellen in Laupheim und Riedlingen sowie die 
Zulassungsstelle in Biberach sind zu den gewohnten Öffnungs-
zeiten erreichbar. 
Die Zulassungsbehörde arbeitet mit Hochdruck daran, das Pro-
blem zu beheben und bittet um Verständnis für die vorüberge-
hende Maßnahme. Sobald die Außenstelle wieder regulär geöffnet 
ist, wird die Öffentlichkeit informiert. 
  
Landschaftserhaltungsverband Landkreis Biberach e.V. (LEV) 
zeigt Ameisenausstellung im Landratsamt  
Ameisen bilden höchstentwickelte Staatsformen und werden des-
halb als „Heimliche Herrscher der Erde“ bezeichnet. Der Land-



6 Mittwoch, 2. Oktober 2024 Tannheimer Mitteilungen

schaftserhaltungsverband Landkreis Biberach (LEV) macht dies 
anschaulich und bringt im Rahmen seiner Fortbildungsserie „Ent-
decke die Natur“ eine Ameisenausstellung ins Landratsamt. Die 
Ausstellung ist von Montag, 7. Oktober bis Freitag, 11. Oktober 
2024 zu den normalen Öffnungszeiten im Foyer des Landratsamts, 
Rollinstraße 9, Biberach zu sehen. Der Eintritt ist frei. 
Fünf Rollups, mehrere Ameisenpräparate, die unter einem sta-
tionären Binocular in Vergrößerung angeschaut werden können, 
Fachbücher, ein elektronisches, interaktives Ameisen-Kontakt-
spiel und ein Ameisenquiz geben Einblick in die Lebensweise der 
fleißigen und geschützten Insekten. Die größte Attraktion dürften 
die lebendigen Waldameisen werden, die in einem „Formicarium“ 
unter Glas mit allen fünf menschlichen Sinnen zu erleben sind, 
täglich vom erfahrenen Ameisenheger Franz Gregetz versorgt und 
nach der Ausstellung wieder in ihr Volk zurückgebracht werden. 
Die Ausstellung beginnt am Montag, 7. Oktober 2024 um 15 Uhr 
mit einem Vortrag von Ameisenheger Franz Gregetz im Erdge-
schoss des Landratsamts. Anschließend wird Dr. Claudia War-
ken, Leiterin des Dezernates für Ländlichen Raum, Klimaschutz 
und Energie, die Ausstellung im Foyer eröffnen. 
Für Besucherinnen und Besucher ist die Ausstellung zu folgenden 
Zeiten geöffnet: Montagnachmittag, 7. Oktober im Rahmen der 
Eröffnung um 15 Uhr, Dienstag von 8 bis 12 Uhr, Mittwoch von 8 bis 
17 Uhr, Donnerstag von 8 bis 14 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr. 
Einzelne Lehrkräfte haben das Angebot des LEV angenommen 
und wollen sich mit ihren Schülerinnen und Schülern bei einer 
ameisenkundlichen Führung näher mit den sozialen Lebewesen 
vertraut machen. Dabei können sie auch auf spielerische Art Aus-
mal-Ameisen herstellen, Ameisenpuzzles zusammenbauen und 
das Ameisenquiz lösen. 
Kontakt: Landschaftserhaltungsverband 
Landkreis Biberach e.V. 
Peter Heffner 
Geschäftsführer 
Telefon: 07351 52-7573 
E-Mail: peter.heffner@lev-biberach.de 
  
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Kürnbacher Herbstmarkt wird zum Fest für die Sinne 
Bummeln, stöbern, staunen: Am Sonntag, 6. Oktober 2024, lädt 
das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach zum Herbstmarkt 
ein. Von 10 bis 18 Uhr erwartet die Besucherinnen und Besucher 
ein vielfältiges Angebot aus der Region. Über 110 Ausstellerin-
nen und Aussteller präsentieren Nützliches und Dekoratives für 
Haus und Garten. 
Zu entdecken gibt es von herbstlichen Kränzen über handge-
fertigte Produkte bis hin zu Kunsthandwerk. Silberschmiedin, 
Holzschnitzer und weitere Kunsthandwerker zeigen vor Ort ihr 
Können. Auch Gartenfreunde finden an den zahlreichen Stän-
den eine breite Auswahl an Pflanzen, Gartengeräten und prakti-
schen Hilfsmitteln für Garten und Terrasse. 
Große Apfelausstellung mit unzähligen alten Sorten 
Ein besonderes Highlight ist die Apfelausstellung mit über 300 
historischen Sorten. Ob Gewürzluike oder Jakob Fischer - hier 
lässt sich so manche Kindheitserinnerung aufleben. Begleitend 
dazu gibt es interessante Einblicke in die Geschichte des Obstan-
baus in Oberschwaben. 
Spezialitäten aus der Region 
Der Herbstmarkt bietet eine große Vielfalt an regionalen Produk-
ten und ist ein Genuss für alle Sinne. Besonders beeindruckend 
sind die Ausstellungen mit zahlreichen historischen Tomaten- und 
Kartoffelsorten. An den Ständen finden Besucher regionale Spe-
zialitäten wie Käse und handgemachte Kräuterprodukte. Natür-
lich gibt es auch herbstliche Leckereien wie frisch gepressten 
Apfel- und Birnensaft. 
Hungrige Besucherinnen und Besucher können sich auf ober-
schwäbische Spezialitäten freuen: Von Dinnete aus dem 
Holzbackofen über Maultaschen im Wecken bis hin zu Kartof-
felpeitschen sowie Kaffee und Kuchen ist für jeden Geschmack 
etwas dabei. Für die kleinen Gäste bietet eine Fahrt auf der 
Mini-Dampfbahn des Schwäbischen Eisenbahnvereins e.V. Spaß 

und Abwechslung. Der Herbstmarkt im Museumsdorf wird so zum 
Erlebnis für die ganze Familie. 
  
Museumsdorf erneut mit Qualitätssiegel „familien-ferien“ 
ausgezeichnet 
Das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach darf das Quali-
tätssiegel „familien-ferien“ auch für die kommenden drei Jahre 
führen. Es ist damit einmal mehr als besonders familienfreund-
lich ausgezeichnet worden. 
„Wir legen schon lange großen Wert auf familienfreundliche Ange-
bote, vom Kinder-Entdeckerpfad bis hin zum Spielplatz. Dass 
wir auch weiterhin das Zertifikat ‚familien-ferien‘ führen dürfen, 
ist eine tolle Auszeichnung für unsere Arbeit“, freut sich Land-
rat Mario Glaser. Das Siegel wird gemeinsam von der Tourismus 
Marketing GmbH Baden-Württemberg und der Dehoga Touris-
mus Baden-Württemberg GmbH verliehen. 
  
Museumsdorf hat die Jury überzeugt  
In insgesamt 32 Bereichen musste das Museumsdorf bei Muss- 
und Qualitätskriterien überzeugen. Bei den Qualitätskriterien wur-
den vor allem die vielfältigen, vorbildlich gepflegten Spiel- und 
Erlebnisbereiche geprüft. „Ein sehr wichtiges Kriterium für die 
Jury war, dass wir auch in den vergangenen drei Jahren viele 
neue Angebote für Familien geschaffen haben, bei den inhaltli-
chen Angeboten ebenso wie bei der Infrastruktur“, betont Land-
rat Mario Glaser. „Dabei haben wir schon viele neue Ideen für 
die Zukunft - das zeigt: Wir werden auch in Zukunft vieles dafür 
tun, dass unser Museumsdorf für Familien noch attraktiver wird.“ 
 

Beweglicher Ferientag  
Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufsschulzentrum (BSZ) am 
Brückentag, 4. Oktober geschlossen 
Die Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufsschulzentrum Biberach 
(BSZ) bleibt am Brückentag, Freitag, 4. Oktober 2024 geschlos-
sen. Weitere Informationen zum Angebot der Bibliothek/Medio-
thek gibt es online unter www.mediothekbsz.de. 
  
Psychische Gesundheit  
„Biberacher Tage für seelische Gesundheit“ vom 5. bis zum 
17. Oktober zum Thema „Arbeit und Psyche“  
Von Samstag, 5. Oktober bis Donnerstag, 17. Oktober finden die 
Biberacher Tage für seelische Gesundheit statt. Die Veranstal-
tungsreihe, die von verschiedenen Organisationen gemeinsam 
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getragen wird, rückt das Thema ‚psychische Gesundheit‘ stär-
ker ins Bewusstsein, informiert und klärt auf. Psychische Gesund-
heit betrifft uns alle, und es ist wichtig, darüber zu sprechen und 
Unterstützung anzubieten. Die Biberacher Tage für seelische 
Gesundheit bilden eine wertvolle Plattform, um Wissen zu teilen 
und zu sensibilisieren. 
Das zweiwöchige Programm bietet eine Vielzahl an Vorträgen, 
Workshops und Übungen mit renommierten Experten aus den 
Bereichen Psychologie, Psychiatrie und Sozialarbeit und rich-
tet sich an Fachkräfte, Laien und alle, die Interesse am Thema 
haben. Veranstalter sind verschiedene Einrichtungen, Träger und 
Selbsthilfegruppen aus dem Landkreis Biberach, die in diesem 
Bereich aktiv sind. 
So findet am Montag, 7.Oktober ein Vortrag mit Isabell Himmler, 
zum Thema „Stress senken, gelassener leben“ statt. In diesem 
Vortrag geht es darum, die eigene Haltung und innere Bewer-
tungen zu überprüfen, anzupassen und damit Stress zu reduzie-
ren. Einfache Übungen, mit denen man sich selbst in stressigen 
Situationen gezielt beruhigt, zeigt Dr. Andrea Groß am Mittwoch,  
9. Oktober, von 19 bis 20.30 Uhr bei der Veranstaltung „Body 2 
Brain: Soforthilfe bei Belastungen, Arbeitsfrust und Kummer“. Die 
Veranstaltung findet im Alfons-Auer-Haus, Kolpingstraße 43, Bibe-
rach, statt. Am Mittwoch 16. Oktober hält Dr. Holger Pressel einen 
Vortrag zum Thema „Aggression und Gewalt am Arbeitsplatz“. Der 
Vortrag findet im großen Sitzungssaal des Landratsamts, Rollin-
straße 9, statt. Beginn ist um 17 Uhr, eine Anmeldung per E-Mail 
an daniela.glaser@biberach.de ist erforderlich. 
Auf dem Instagram-Kanal des Landkreises Biberach www.ins-
tagram.com/landkreis.biberach zeigt Hermine Burger, Betriebsseel-
sorgerin beim Dekanat Biberach, während der „Biberacher Tage 
für seelische Gesundheit“ Übungen, um gelassen durchs Leben zu 
gehen. Die Poetry Slammerin Marie Lemor präsentiert ein eigens 
für die Tage für seelische Gesundheit geschriebenes Gedicht. Mehr 
Informationen gibt es unter www.seelische-gesundheit-bc.de. 
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Kirchliche Nachrichten 

www.se-rot-iller.drs.de
Homepage der SE Rot-Iller:

Spenden für den Erntedankaltar in Tannheim 
Auch dieses Jahr bitten wir wieder um Spenden für unseren Tann-
heimer Erntedankaltar. 
Zur Gestaltung des Erntedankaltars benötigen wir Obst und 
Gemüse... 
...und natürlich Lebensmittel aller Art. 
Bitte bringen Sie Ihre Gaben bis Samstagvormittag, 5. Okto-
ber in die unsere Kirche. 
Im Voraus ein herzliches Vergelt’s Gott  für Ihre Spende. 
Ihre Erntedankgaben dienen der Unterstützung des „Tafelladens“ 
in Ochsenhausen. 
  
Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail: johannes-baptist.schmid@drs.de 
Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
Gordon.Asare@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail: Hildegard.Weiss@drs.de 

Pfarrer i.R. Paul Notz 
Tel. 07354 / 9373660 
  
Kath. Pfarramt  St. Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 – 12.30 Uhr 
 Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr 
 Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: Margarete Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag 14.30 – 16.30 Uhr 
 Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: Franziska Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: Hilde Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
E-Mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 09.00 – 10.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: Anne Schäle 
Tel. 08395 / 2394 
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr 
  
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de 
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller 

Beerdigungsbereitschaft 06.10. – 11.10.2024 
P.Johannes-Baptist Schmid, O.Praem., 
Pfarrer, 08395/93699-11 

Impuls zum Erntedankfest 

Die Zeit der Ernte 
Die Zeit ist reif.
Nun muss sich zeigen,
was ich bewirkte,
was ich versäumte. 
Nun will ich ernten:
die Früchte meiner Mühen,
meiner Ausdauer und Geduld. 
Nun ich will trennen:
die gute Früchte
von den schlechten. 
Nun will ich kosten:
Was schmeckt süß?
Was schmeckt bitter? 
Die Zeit ist reif.
Die Ernte ist eingefahren.
Nun mag der Winter kommen.
Ich bin gerüstet. 

© Gisela Baltes (www.impulstexte.de) 
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Gottesdienstordnung SE Rot-Iller

Freitag, 4. Oktober – Herz-Jesu-Freitag 
Hl. Franz v. Assisi, Ordensgründer 
09.55 Uhr Tann Rosenkranz 
10.30 Uhr Tann Eucharistiefeier 
15.00 Uhr Spind Euch. Anbetung in Stille zum „Jahr des 
Gebetes“ mit Sakr. Segen um 18.00 Uhr 
16.00 Uhr Berk Oktoberrosenkranz 
17.00 Uhr St.Joh Rosenkranzandacht 
Samstag, 5. Oktober – Hl. Faustina Kowalska, Ordensfrau 
19.00 Uhr Berk  Vorabendmesse - Hochamt zum Ernte-

dankfest (f. Thomas Sproll, wir gedenken 
auch Verst. d. Fam. Brunschweiger u. Mor-
genröther, Karl Gawaz, Wilhelmine Gawaz, 
Anton Gawaz u. verst. Geschwister) 

Sonntag, 6. Oktober – 27. Sonntag im Jahreskreis – Ernte-
dankfest – Aktion Minibrot 
09.00 Uhr Hasl  Hochamt (f. Georg u. Hanna Lautenbacher, 

wir gedenken auch Bruno Rodi, Franz Rude, 
Brigitta u. Xaver Rodi) 

10.15 Uhr Rot  Hochamt m. Chor grenzenlos (2. Hl. Mes-
sopfer v. Maria Bader, wir gedenken auch 
Rosemarie Arpogaus, Gebhard Rau u. verst. 
Angeh. d. Fam. Rau) 

10.15 Uhr Rot Kinderkirche im Gemeindehaus 
10.15 Uhr Berk Kinderkirche im Pfarrstadel 
10.15 Uhr Tann  Hochamt (f. d. Leb. u. Verst. d. SE, wir geden-

ken auch Bruno Wohnhaas, Otto Rehm sen.) 
mit Mini-Aufnahme und Verabschiedung 

10.15 Uhr Ellw  Hochamt (f. Maria u. Erwin Krattenmacher, 
wir gedenken auch Gebhard Merk, Erwin 
Bork, Gertrud Föhr) 

11.30 Uhr Ellw Taufe von Maya Fakler 
15.00 Uhr KlBon Eucharistische Anbetung in Stille 
18.00 Uhr Rot Kirchenführung für alle KGR-Räte der SE 
18.30 Uhr Bonl Rosenkranz um geistliche Berufungen 
Montag, 7. Oktober – Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz 
16.00 Uhr Berk Oktoberrosenkranz 
Dienstag, 8. Oktober 
17.00 Uhr Tann Rosenkranz 
19.00 Uhr Rot  Eucharistiefeier (f. Rosa u. Franz Metzger u. 

verst. Angeh., wir gedenken auch Georg u. 
Juliana Merk, Hans u. Ida Albrecht, Rudi Merk, 
Verst. d. Fam. Keller u. Baur, Pia Leichtle, 
Josef u. Anna Borner u. verst. Angeh.) 

Mittwoch, 9. Oktober – Hl. Dionysius u. Gefährten, Märtyrer 
08.25 Uhr Hasl Rosenkranz 
09.00 Uhr Hasl Morgenlob 
16.00 Uhr Berk Oktoberrosenkranz 
19.00 Uhr Bonl Oktoberrosenkranz 
19.00 Uhr Trui  Eucharistiefeier mit Segnung des neuen 

Kreuzes vor der Kapelle (f. Paula u. Bene-
dikt Sauter, wir gedenken auch Ida u. Herbert 
Brodd, Otto Merk, Pia, Engelbert u. Robert 
Albrecht, Hans u. Adelheid Schwehr) 

Donnerstag, 10. Oktober 
07.30 Uhr Rot Schülergottesdienst 
19.00 Uhr Berk Eucharistiefeier 
Freitag, 11. Oktober – Hl. Johannes XXIII., Papst 
07.45 Uhr Hasl Schülergottesdienst 
09.55 Uhr Tann Rosenkranz 
10.30 Uhr Tann Eucharistiefeier 
16.00 Uhr Berk Oktoberrosenkranz 
17.00 Uhr St.Joh Rosenkranzandacht 
19.45 Uhr Rot  Eucharistiefeier in der Festhalle Rot zum 

„Prayer Retreat“ (siehe Artikel) 
Samstag, 12. Oktober  
09.00 Uhr Arl Samstagpilgern 
11.15 Uhr Senz  Ökum. Gottesdienst – 15 Jahre Senioren- 

Zentrum Rot 

14.00 Uhr KlBon Pilgermesse zum Samstagspilgern 
14.30 Uhr Ellw Trauung von Marina Birk & Michael Heinrich 
16.30 Uhr Rot  Eucharistiefeier in der Festhalle Rot zum 

„Prayer Retreat“ (siehe Artikel) 
19.00 Uhr Tann  Vorabendmesse – Hochamt zum Rosen-

kranzfest (1. Jahrtag Peter Oberle, wir 
gedenken auch Heidi u. August Kalbrecht) 

Sonntag, 13. Oktober – 28. Sonntag im Jahreskreis – Rosen-
kranzfest – Segnung der Ehejubilare 
08.30 Uhr Berk Rosenkranz 
09.00 Uhr Berk Hochamt (f. d. Leb. u. Verst. d. SE) 
09.00 Uhr Hasl Wort-Gottes-Feier 
10.15 Uhr Rot  Hochamt mit Chor Vocalchords aus Biber-

ach und Taufe von Nele Wahl (f. Genovefa 
u. Erich Kurrat, wir gedenken auch Franz u. 
Franziska Münsch, Herbert u. Roland Mar-
quart, Verst. d. Familien Polzin u. Marquart, 
Waltraud Schneider, Verst. der Fam. Schmid 
und Kienle, Josef Frey) 

10.15 Uhr Ellw  Hochamt (f. Paul, Birgit u. Heike Wirth, wir 
gedenken auch Conny, Elisabeth u. Ernst 
Gaibler, Petar u. Maria Pavic u. verst. Angeh., 
Aloisia u. Josef Kling, Josef Dengler) 

11.15 Uhr Rot  Eucharistiefeier in der Festhalle Rot zum 
„Prayer Retreat“ (siehe Artikel) 

18.30 Uhr Berk  Lichterprozession zur Maria-Hilf-Kapelle 
Treffpunkt Pfarrstadel 

18.30 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden 
  

Ministrantenplan Tannheim
Sonntag, 29.09. 
10.15 Uhr Eucharistiefeier 
 Silke Auman - Ronja Maunz
 Regina Spethling - Anna 

Sonntag, 06.10. 
10.15 Uhr Hochamt Erntedank 
 Moritz Bischof - Marco Fakler 
 Kieron Bertele - Klara Aumann 
 Konstantin Tirel - Benjamin Sauter  
 Paul Schirmer - Tim Ziesel - Lion Ludewig  
 Julia Häberle - Laura Hegele

Sonstige Informationen

Pfarrbüro Haslach 
Das Pfarrbüro Haslach am 09.10. nicht besetzt. 
  
Rosenkranzandachten in St. Johann 
„Den Glauben in Händen halten“ 
Im Rosenkranz werden die Spuren Jesu in der Welt sichtbar. 
Von Perle zu Perle gehen wir beim Beten des Rosenkranzes die 
Wege Jesu mit. Seine Wege werden beim Beten des Rosenkran-
zes unsere Wege und so laden wir Sie herzlich ein, an unseren 
Rosenkranzandachten am 04., 11.,18. u. 25. Oktober um 17.00 
Uhr in der Bruderschaftskirche St. Johann in Rot teilzunehmen. 
Bitte bringen Sie das Gotteslob mit. Danke! 

Das Andachtsteam 
  
Erntedankfest am 6. Oktober 2024 
Mit den Gottesdiensten am 5. und 6. Oktober wollen wir Gott ganz 
bewusst danken für alles, womit er uns auch in diesem Jahr wie-
der reich beschenkt hat. 
Die Ereignisse der vergangenen und besonders auch wieder in die-
sem Jahr haben uns gezeigt, dass doch nicht alles so selbstver-
ständlich ist, wie wir oft dachten. Wir wissen aber auch, dass wir, 
wenn wir auf die Menschen in anderen Teilen der Welt schauen, 
immer noch zu den Privilegierten gehören, die in Wohlstand und 
Frieden leben dürfen. Gott zu danken und mit Menschen in Not 
zu Teilen soll deshalb im Mittelpunkt dieses Tages stehen. 
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Erntedankaltar 
Traditionell machen wir unserem Dank für die Gaben der Natur in 
unseren Kirchen sichtbar durch einen „Erntedankaltar“. Dafür bit-
ten wir um Spenden von Obst und Gemüse. Abgeben können Sie 
diese in der Kirche vor Ort bis Donnerstag, 4. Oktober, 18.00 Uhr. 
In  Haslach  können die Spenden für den Erntedankaltar bis 
Samstag 11.00 Uhr abgegeben werden! 
  
Aktion Minibrot 
Wir beteiligen uns auch in diesem Jahr an der Aktion „Minibrot“ 
des Katholischen Landvolks. Kleine Brote (in Tüten) werden nach 
dem Gottesdienst gegen Spende ausgegeben. Der Erlös kommt 
Kleinbauern und Handwerkern in Argentinien und Uganda zu gute. 
  
Tafelladen 
Auch bei uns gibt es Menschen, die auf Hilfe angewiesen sind. 
Tafelläden bieten Lebensmittel (und andere Produkte) für zum 
Einkauf im Laden Berechtigte gegen kleines Entgelt an. Diese 
Läden sind auf Spenden angewiesen. Wir stellen in unseren Kir-
chen Kisten auf, in diese Sie ihre Spende, haltbare Lebensmittel 
und Drogerieartikel, legen können. Bitte keinen Alkohol. Abgabe 
vom 04.10. bis spätestens Montag, 07.10., 18.00 Uhr. 
Für Ihre Beteiligung und ihre Spenden sagen wir ein herzliches 
„Vergelt‘s Gott“! 
Und selbstverständlich dürfen Sie wieder mit Obst und Gemüse 
gefüllte Körbchen zum Gottesdienst mitbringen und am Ernteal-
tar abstellen. Die Körbchen werden gesegnet und Sie dürfen sie 
wieder mit nach Hause nehmen.

 
  

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

   
 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
  

 

 
 

 
 

 
 

   
 

 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

  
 

 

 

Kinderkirche in Rot 
Liebe Kinder zwischen 3 und 8 Jahren, 
wir laden euch ganz herzlich zu unserer Kinderkirche am 
Sonntag, 6. Oktober 2024 ein. Wir treffen uns um 10.15 Uhr 

zum Gottesdienst in der Kirche St. Verena und gehen dann gemein-
sam ins Gemeindehaus, wo wir zusammen beten, singen, basteln... 
Deine Eltern holen dich nach dem Gottesdienst wieder im Gemein-
dehaus ab. Wir freuen uns auf dich! 

Das Kinderkirchen-Team 
  
Kinderkirche in Berkheim 
Liebe Kinder! Am Sonntag, 06.10.2024 laden wir Euch ganz herz-
lich um 10.15 Uhr in den Pfarrstadel zur Kinderkirche ein. Zusam-
men werden wir singen, beten und basteln. Wir freuen uns auf 
Euer Kommen! 

Das Kinderkirche-Team 
  
Trauercafé 
Der nächste Termin des Trauercafés der Seelsorge Rot-Iller, fin-
det am Dienstag, 8. Oktober 2024, um 15 Uhr im Kath. Gemein-
dehaus in Tannheim, Hauptstr. 10 statt. 
Eingeladen sind alle Trauernden. Es ist jederzeit möglich, neu 
dazu zu kommen. 
Wir freuen uns auf Sie! Wir sind für Sie da! 
Sie sind nicht mobil? Wir finden eine Lösung! Bitte bei der Anmel-
dung sagen. 
Anmeldung bei: Pfr. Gordon Asare: 08395/93699-16 
Susanne Nestel: 0151-252 225 58 
  
Einladung zur KGR Sitzung in Rot am 8.10.2024 
Der Kirchengemeinderat Rot lädt zur nächsten öffentlichen Sit-
zung am Dienstag, 08.10.2024 um 20.00 Uhr in das Gemein-
dehaus St. Verena ein. Die Tagesordnung wird durch Aushang 
bekannt gegeben. 
  
Einladung zur KGR Sitzung in Ellwangen am 9.10.2024 
Der Kirchengemeinderat Ellwangen lädt zur nächsten öffentlichen 
Sitzung am Mittwoch, 09.10.2024 um 19.45 Uhr in den Pfarrsaal 
ein. Die Tagesordnung wird durch Aushang bekannt gegeben. 
  
Segen der Ehejubilare 
Zu den Gottesdiensten am 12.10. und 13.10.2024 sind alle Ehe-
paare besonders eingeladen, die in diesem Jahr ein Ehejubiläum 

(25,40,50,60,65 Jahre) begehen. Wir werden in den Fürbitten 
besonders für die Jubilare beten. Nach dem Gottesdienst besteht 
die Möglichkeit, dass Sie als Paar einen Einzelsegen bekom-
men können. Kommen Sie dazu nach dem Gottesdienst ein-
fach bitte vor. 
Wir gratulieren allen Paaren, die in diesem Jahr auf ein rundes 
Hochzeitsjubiläum zurückblicken können. Herzlichen Glückwunsch 
und besten Dank für viele Jahre und Jahrzehnte gelebter Treue! 
  
Firmung 2025 
In unserer Seelsorgeeinheit wird im kommenden Jahr am Sonn-
tag, 29.06.2025 das Sakrament der Firmung gespendet. Der Got-
tesdienst in St. Verena in Rot wird um 10.00 Uhr beginnen. 
Für die Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 8 bieten 
wir einen Vorbereitungskurs an. Der Informationsabend dazu fin-
det am Donnerstag 17.10.2024 um 18.30 Uhr in der Kirche St. 
Verena und am Freitag, 18.10.2024 um 18.30 Uhr in der Kirche 
St. Konrad in Berkheim statt. 
Der Starttermin unsere gemeinsame Vorbereitung liegt schon 
fest. Wir beginnen mit einem Jugendgottesdienst am Freitag, 
15.11.2024 um 19.30 Uhr im Jugendhaus St. Norbert in Rot an 
der Rot. Bitte vormerken! 
Jugendliche, die 2020 bei uns in der Seelsorgeeinheit Erstkom-
munion gefeiert haben, wurden bereits von uns per Post ange-
schrieben. 
  
Erstkommunion 2025 
Die katholischen Kinder, die derzeit die 3. Klassen der Grundschu-
len unserer Seelsorgeeinheit besuchen, werden Mitte Oktober 
eine Einladung für die Elternabende zur Erstkommunionvorbe-
reitung mit Anmeldeformular erhalten. Die Info-Abende finden 
Mitte November statt. 
Wenn Ihr die Grundschule außerhalb unseres Seelsorgeein-
heits-Gebietes besucht, dann melden Sie sich bitte im Pfarrbüro 
Rot, um die Unterlagen zu bekommen. 
Die Termine für die Erstkommunionfeiern 2025 sind: 
Am Sonntag, 27. April 2025 in Rot an der Rot und in Berkheim. 
Am Sonntag, 04. Mai 2025 in Ellwangen und in Haslach 
Am Sonntag, 11. Mai 2025 in Tannheim 
  

Pilgern – Samstag 12.10.2023 
Samstagspilgern auf dem Martinusweg: 
„Wir gehen für den Frieden, für das ungeborene 
Leben unter dem Schutz des Hl. Martinus und 
der Muttergottes“ 
Unser erfahrener Pilgerführer Rudi Link (er ist u. a. 
schon den Jakobsweg nach Santiago de Compos-
tella und den Franziskusweg bis Rom gegangen!) 

geht mit uns wieder auf dem Martinusweg von Arlach bis Bonlanden. 
Die Strecke ist leicht zu gehen, umfasst 14 km, also ca. 4 Stun-
den zu gehen (mit Pausen selbstverständlich). 
In den Kirchen am Weg machen wir Halt für einen kleinen Impuls 
und zum Gebet und im Kloster Bonlanden schließen wir unseren 
Weg dann um 14.00 Uhr mit einer Eucharistiefeier ab. 
Wann? Am 12.10.2024 ab 09.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Sie! 
Anmeldung und weitere Infos bekommen Sie direkt bei Herrn 
Link: Telefon: 08395/1320, Mail: rulink@t-online.de 
 
Voranzeige - Seniorennachmittag in Rot a. d. Rot 
am Dienstag, 15. Oktober 2024 
Der nächste Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen findet 
am Dienstag, 15. Oktober 2024 um 14.00 Uhr im Gemeindehaus 
St. Verena statt. Dazu sind alle Seniorinnen und Senioren aus Rot 
sehr herzlich eingeladen. 
  
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Sonntag, 20. Oktober, 11:30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 10. November, 11:30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 24. November, 11:30 Uhr in Rot 
Sonntag, 1. Dezember, 11:30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 8. Dezember, 11:30 Uhr in Ellwangen 
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Sonntag, 15. Dezember, 11:30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 12. Januar, 11.30 Uhr in Rot 
Sonntag, 2. Februar, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 9. Februar, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 16. Februar, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Sie kön-
nen gerne den für Sie passenden Termin wählen, auch wenn Sie 
in einer anderen Kirchengemeinde unserer Seelsorgeeinheit woh-
nen. Es können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. 
Die Taufgespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es mög-
lich, Ihr Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. 
Nehmen Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf. 
  
Gott persönlich erleben?! 
Prayer Retreat der JUGEND 2000 in Rot an der Rot 
Liebe Jugendliche und junge Erwachsene, 
Gott scheint oft fern und unbekannt. Beim kommenden Prayer 
Retreat vom 11.-13. Oktober in der Festhalle in Rot an der Rot 
laden wir Euch ein, eine andere und neue Erfahrung zu machen: 
nämlich, dass Gott das ist, was er selbst über sich sagt: Er ist nah 
und für dich da, ganz konkret und persönlich erlebbar. 
Wir laden Euch deshalb ein, ein außergewöhnliches Wochenende 
zu wagen, bei dem ihr erleben könnt, dass Glaube und Gott, Spaß 
und Freude wunderbar zusammenpassen. 
Vom Zeugnis eines jungen Menschen, der Christ wurde und des-
halb unter Lebensgefahr sein Land verlassen musste, über geist-
liche Inputs, viel Zeit zum Kennenlernen, Sport, Austausch und 
Workshops, erwartet Euch eine junge Kirche, in der Jesus im Mit-
telpunkt steht und Er vor allem in besonders gestalteten Nights-
essions erfahrbar wird. 
Das gesamte Programm und die Möglichkeit zur Anmeldung sind 
auf https://www.jugend2000.org/termin/prayer-retreat/ zu finden. 
Die Teilnahme ist auf Spendenbasis und für junge Menschen von 
14-35 Jahren. 
Herzlich willkommen! 
Das Prayer Retreat wird veranstaltet von der JUGEND 2000 Augs-
burg und der JUGEND 2000 in der Diözese Rottenburg-Stuttgart, 
die sich dafür einsetzen, ansprechende und schöne Events zu 
schaffen, in denen Gott persönlich erfahrbar wird. 
Zur täglichen Heilige Messe sind alle Menschen jeden Alters herz-
lich eingeladen: 
Jeweils in der Festhalle: am Freitag 11.10. um 19.45 Uhr mit Kpl. 
Roland Kiechle; am Samstag 12.10. um 16.30 Uhr mit P. Arnold 
CMF und am Sonntag 13.10. um 11.15 Uhr mit Kpl. Thomas de 
Beyer. 
 

Herzensgebet - Sitzen in der Stille - Ver-
tiefung im kontemplativen Gebet des Her-
zens
Auf den spirituellen Wegen bedarf es einer 
Zeit und einen Raum der Stille und des 
Schweigens. In der Tradition des Herzens-

gebetes kann die heilende Kraft Gottes uns aufs Neue in unsere 
eigene Sehnsucht und in unsere Mitte bringen.
Ablauf des Abends: Ankommen/ Impuls in die Stille/ 2 x Sitzen 
in der Stille je 25 min., dazwischen meditatives Gehen/ Aus-
tauschrunde.
Eingeladen sind Alle, die sich auf diesen Ablauf einlassen können.
Termine:
Dienstag, 15.10.2024, 19 Uhr bis 20.30 Uhr
Dienstag, 05.11.2024, 19 Uhr bis 20.30 Uhr
Dienstag, 10.12.2024, 19 Uhr bis 20.30 Uhr
Ort: in der Alten Schule, Obere Straße 15, 88430 Rot an der Rot
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich! Termine können auch ein-
zeln wahrgenommen werden
Kosten: eine kleine Spende wird erbeten.
Anleitung: Edeltraud Wiedmann, Meditations- Kontemplations-
lehrerin Via Cordis®
 

E����. K�������������� A������
88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr – 12.00 Uhr, Tel. 0 75 65 / 54 09.
Pfarrerin Ulrike Rose ist unter der Telefonnummer 0 75 65 / 54 09  
oder unter Tel. 0 75 61 / 26 50 zu erreichen, E-Mail-Adresse: 
Ulrike.Rose@elkw.de
Homepage: www.verbund-lak-evangelisch.de
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefon-
seelsorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222. 

Wochenspruch
„Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat.“ 
1. Johannes 5, 4 

Sonntag, 06. Oktober
09.30 Uhr Gottesdienst, Pfr.in Rose, Tannheim
Sonntag, 13. Oktober
10.00 Uhr Gemeindefest, Leutkirch 

Ök. Samstagspilgern 
Auf Herbstwegen von Aichstetten nach Leutkirch: Samstag, 
19.10.2024, findet eine Wanderung von Aichstetten nach Leut-
kirch statt mit Pfarrerin Ulrike Rose und Pastoralreferent Benjamin 
Sigg. Treffpunkt ist um 10:00 Uhr am Bahnhof Aichstetten. Die 
Wanderung führt über gut begehbare Wege über den Römerweg 
und Ottmannshofen nach Leutkirch und ist etwa 10,5 km lang. 
Mit Pausen und Impulsen planen wir 5 Stunden ein. Wir gehen. 
Unterbrechen gehört dazu. Innehalten. Mal ein paar Schritte im 
Schweigen – um feiner hören, riechen, sehen zu können. Damit 
uns nichts entgeht. Endpunkt ist der Leutkircher Bahnhof. Provi-
ant bitte selbst mitbringen. Anmeldung bis spätestens zum Vor-
tag, 11:00 Uhr im Kath. Dekanat Allgau-Oberschwaben, Tel. 07522 
6845 dekanat.allgaeu-oberschwaben@drs.de
 

K������ B�������

Eucharistiefeier in der Klosterkirche 
Am Donnerstag, 03.10.2024, findet in der Klosterkirche um  
17.00 Uhr eine Eucharistiefeier statt  - zum Fest des heiligen Fran-
ziskus, das am 04.10. gefeiert wird. 
Dazu sind Sie herzlich eingeladen. 
  
------ 
Anbetung in der Klosterkirche 
Christus möchte uns nahe sein, mitten in unserem Alltag, dort 
wo wir IHN brauchen. 
Lassen wir Begegnung zu - in der eucharistischen Anbetung. 
In unseren Fragen, Sorgen und Ängsten, in unserer Freude und 
Dankbarkeit, in unseren Enttäuschungen, Bitten und Hoffnungen 
... möchte Christus uns beistehen. 
Sie sind herzlich eingeladen am Sonntag, 06.10.2024, zwischen 
15.00 und 17.00 Uhr zur „eucharistischen Anbetung in Stille“. 
  
------ 
Ganz Ohr - einfach mal reden 
Unter dem Leitwort „ganz Ohr - einfach mal reden“ zu einer brei-
ten Themenvielfalt wie: Mein Glaube - ein Fragezeichen ... Gott, 
was tut er eigentlich ...Corona, Krieg - und was kommt dann ...ich 
fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder ... Wie finde ich 
heraus, was richtig ist ..., bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, 
Bad Saulgau, Gespräche an. 
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war  
20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen. 



Tannheimer Mitteilungen Mittwoch, 2. Oktober 2024 11

Zu „ganz Ohr - einfach mal reden“ sind Sie eingeladen, jeden 
Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Klos-
ter Bonlanden, nach Voranmeldung unter 
TEL + 49 157 50342731. 
  
Mit Gottes Segen wünschen wir Ihnen eine gute Zeit! 
------ 
Kloster-Café 
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet: 
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;  samstags und 
sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de 

V������������������
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Schnuppernachmitag 13.10.2024 

  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

  
   

  
  

 
 

 
 

 
 

    

 

 

• Du singst gerne?  
• Du suchst die Gemeinschaft mit fröhlichen Menschen?  
•  Du hast Lust darauf, Lieder aus verschiedenen Epochen zu 

lernen, egal ob weltlich oder kirchlich?  
• Du magst an einem Chorprojekt teilnehmen?  
  
Dann bist Du bei uns genau richtig. 
Wenn Du einmal ausprobieren möchtest, an einem Chorprojekt 
teilzunehmen, dann sei gerne bei unserem nächsten Projekt dabei: 
Am 21.12.2024 präsentiert und gestaltet der Chor Tonitus in der 
Kirche St.Martin in Tannheim, eine stimmungsvolle Chorweih-
nacht mit Weihnachtsliedern. 
  
Komm einfach zum ... 
Schnuppernachmittag am Sonntag, 13.10.2024, 14 - 17 Uhr 
... in unser Probelokal im DGH (Kronwinkler Straße 11). 
Zum Kennenlernen, zum Ausprobieren und einfach mal Mitsingen. 
In der Pause gibt’s Kaffee und Kuchen und geselliges Miteinander. 
Wir freuen uns auf Dich!  
Chor Tonitus 
Chorgemeinschaft Tannheim e.V. 

  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

  
   

  
  

 
 

 
 

 
 

    

 

 

 
  
P.S. Wir proben jeden Donnerstag um 20:15 Uhr. 
 

S���������� T������� �.V.

Abteilung Fußball

Herren 
Vorschau: 
Am Sonntag, den 6. Oktober gastiert die SGM um 15.00 Uhr 
beim Aufstiegsaspiranten SGM Eberhardzell/Unterschwarzach. 
Die Reserve hat spielfrei.
 

Damen 
Vorschau: 
So. 06.10. 13.00 Uhr: SC Unterzeil – SV Oberreichenbach 
(in Aitrach) 
So. 06.10. 10.30 Uhr: TSV Schlachters - SGM Unterzeil II
 

T��������� T������� �.V.

TCT - HERBSTFEST 
Am Samstag, 19. Oktober 2024, um 19.00 Uhr, findet unser jähr-
liches Herbstfest im Clubheim statt.
Alle Mitglieder/innen mit Partner, auch Nichtmitglieder, sind ein-
geladen. 
Bitte tragt euch bis spätestens Sonntag, 13. Oktober in die Liste 
im Clubheim ein oder meldet Euch bei 
C. Jonetz 0176/70711029, Volker Butscher 0171/1113523, Wolf-
gang Bischof 0160/4653560.! 
  
TCT im Internet: 
www.tennisclub-tannheim.com
 

Der Ortsverband informiert: 
Das Krankengeld wird trotzdem ausgezahlt 
Was passiert, wenn die Arztpraxis die Arbeitsunfähigkeitsbeschei-
nigung eines Patienten zu spät elektronisch an die Krankenkasse 
übermittelt? „Die Krankenkasse muss in jedem Fall trotzdem das 
Krankengeld zahlen“, erklärt VdK-Patientenberaterin Željka Pinta-
rić. Eine verspätete Krankmeldung durch die Arztpraxis dürfe nie-
mals zu Lasten des Versicherten gehen, die Krankenkasse dürfe 
die Auszahlung nicht verweigern. 
Seit 2021 sind Kassenärzte verpflichtet, die Arbeitsunfähigkeit 
den Krankenkassen zu melden. Und falls das Krankengeld nicht 
kommt, weil die Arztpraxis die Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung 
nicht innerhalb einer Woche übermittelt hat? „Wenden Sie sich 
direkt an die Krankenkasse und stellen Sie klar, dass die Arzt-
praxis die Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung verspätet gemeldet 
hat“, rät VdK-Patientenberaterin Željka Pintarić. Zu beachten ist: 
Arbeitnehmer müssen den Arbeitgeber auch weiterhin über ihre 
Arbeitsunfähigkeit informieren. Das gilt auch für Arbeitnehmer, 
die auf Minijob-Basis außerhalb von Privathaushalten beschäf-
tigt sind. Der Arbeitnehmer kann dann die Arbeitsunfähigkeitsbe-
scheinigung elektronisch bei der Krankenkasse abrufen. 
  
Rekord: 270.000 Mitglieder im VdK-Landesverband 
Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. hat so viele Mit-
glieder wie noch nie: 270.000 Menschen sind im VdK-Landesver-
band organisiert. Seit 1996 steigen die Mitgliederzahlen stetig, 
im Jahr 2023 allein um weitere 8400. Und die Rekordzahlen des 
Sozialverbandes VdK Baden-Württemberg sprechen für sich und 
zeigen: Die Sorgen der Menschen im Land wachsen. Über 68.000 
sozialrechtliche Beratungen gab es 2023 durch die VdK-Juristen. 
Sie beraten in 34 Geschäftsstellen im ganzen Land, von Radolf-
zell am Bodensee bis Tauberbischofsheim, von Aalen bis Frei-
burg im Schwarzwald. 
12000 Widersprüche, Klagen und Berufungen reichten sie 2023 
ein - gegen Rentenbescheide, abgelehnte Krankenkassenleis-
tungen und die Pflegekasse - noch nie waren es mehr. 18,4 Mil-
lionen Euro erstritten sie für die Mitglieder an Nachzahlungen im 
Jahr 2023, diese Summe war noch nie höher. In über 1000 Orts-
verbänden im ganzen Land haben über 9000 Menschen ehren-
amtlich ein Vorstandsamt inne. Gemeinsam mit den Mitgliedern in 
den Ortsverbänden organisieren sie Veranstaltungen, bringen die 
Menschen zusammen, mischen sich politisch ein und leben den 
Zusammenhalt im Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. 
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Rentenblicker: Rentenexperten machen Schüler fit in 
Altersvorsorge 
Der Rentenblicker ist eine bundesweite Initiative der Deutschen 
Rentenversicherung und bietet jungen Menschen die Möglichkeit, 
sich frühzeitig mit der eigenen Altersvorsorge zu beschäftigen. 
Mehr als 70 Rentenexperten der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW) kommen auf Wunsch landesweit 
in die Schulen. In Absprache mit der Lehrkraft gestalten sie eine 
etwa 90-minütige Unterrichtseinheit zu den Themen Sozialver-
sicherung, Altersvorsorge und Rente. Das kostenfreie Angebot 
richtet sich an Schülerinnen und Schüler ab Klasse 9. 
Die Rentenexperten erklären den Schülern in der Unterrichtsein-
heit, wie das deutsche Rentensystem funktioniert, was die jun-
gen Menschen schon heute für die Rente tun können und welche 
Möglichkeiten der zusätzlichen Altersversorgung es gibt. Außer-
dem informieren sie über die Leistungen der gesetzlichen Ren-
tenversicherung, von denen die Schüler schon heute profitieren 
können. Als öffentlich-rechtliche Institution garantiert die DRV 
BW ein neutrales und unabhängiges Bildungsangebot. Lehrkräfte 
können den Referentenservice online buchen unter: www.renten-
blicker.de/referentenservice-bestellen/. 

MUT-ATLAS - Der Wegweiser für die seelische Gesundheit 
Oft ist es nicht einfach, bestehende Versorgungsangebote im psy-
chosozialen Bereich zu finden. Der MUT-ATLAS des Vereins „Mut 
fördern e.V.“ unterstützt über eine übersichtliche Online-Platt-
form darin, schnell Beratungs- und Hilfsangebote zu finden. 
Die Online-Übersichtskarte zeigt, welche Unterstützungs- und 
Präventionsangebote es im Bereich der seelischen Gesundheit 
deutschlandweit gibt, zum Beispiel Beratungsstellen, Therapie-
angebote, Selbsthilfegruppen, aber auch Wohn- und Freizeitan-
gebote. 
Angehörige und Betroffene können so regionale Hilfsangebote 
finden. Dabei kann die Suche durch verschiedene Filtermöglich-
keiten eingegrenzt werden. Die Angebote werden laut Betrei-
ber regelmäßig geprüft und ergänzt. Ziel des MUT-ATLAS ist es, 
alle etwa 100.000 Angebote der professionellen Beratung und 
Behandlung und der Selbsthilfe im Bereich sämtlicher psychischer 
Erkrankungen darzustellen. Betroffene können außerdem selbst 
als MUT-SCOUTS fehlende Angebote nachtragen oder ergänzen. 
Die MUT-SCOUTS tragen so laut Betreiber der Online-Plattform 
dazu bei, die Angebote aktuell zu halten. 
Das Angebot finden Sie unter: www.mut-atlas.de. 

Auswärtige Vereine

Caritas Biberach-Saulgau 
Entdecken, Erleben, Genießen:
Tag der offenen Tür der Dekanate und der Caritas 
Die Dekanate Biberach und Saulgau sowie die Caritas Biberach 
Saulgau und alle Dienste in den Häusern laden Sie herzlich ein, 
am 12. Oktober 2024 von 11:00 bis 16:00 Uhr einen Tag voller 
spannender Entdeckungen und Erlebnisse zu genießen. Besu-
chen Sie uns in den drei Häusern – Alfons Auer Haus, Haus der 
Caritas und Begegnungsstätte Ubuntu – und erleben Sie unsere 
vielfältigen Angebote hautnah.
Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger, Kirchengemeinden, Fami-
lien sowie Fachleute herzlich ein, diesen besonderen Tag mit 
uns zu erleben und sich über die vielfältigen Aktivitäten, Dienst-
leistungen und Ange-bote der Dekanate Biberach und Saulgau, 
des katholischen Verwaltungszentrums Biberach, der Caritas 
Biberach-Saulgau, der Ökumenischen Migrationsarbeit, des 
Jugendreferates mit BDKJ-Stelle, des Schuldekanatsamtes und 
der Katholischen Erwachsenenbildung zu informieren. Lassen Sie 
sich inspirieren und genießen Sie einen Tag voller interessanter 
Einblicke und Begegnungen.
Der Tag beginnt mit einer unterhaltsamen Eröffnungsfeier mode-
riert von Marlies Blume, gefolgt von einem abwechslungsreichen 

Programm. Nehmen Sie an der Führung durch alle drei Häuser 
teil, lassen Sie sich von inspirierenden Impulsvorträgen begeis-
tern und genießen Sie musikalische Darbietungen. Spirituelle 
Impulse bieten Momente der Besinnung, ein Abschlusssegen 
schließt den reich gefüllten Tag.
Für unsere kleinen Gäste und kreativen Köpfe haben wir ein 
besonderes Programm vorbereitet: kreatives Angebot für Groß 
und Klein, ein bezauberndes Bücherkino und ein Spielmobil im 
Innenhof. Probieren Sie Schnupperkurse in Yoga, lernen Sie ukrai-
nisches Malen kennen oder schreiben Sie Ihren Namen in ara-bi-
schen Schriftzeichen. Berichte aus den Ländern der Geflüchteten 
und eine spannende Quizrallye über alle drei Häuser versprechen 
interessante Einblicke und jede Menge Spaß.
Auch kulinarisch wird einiges geboten: Lassen Sie sich von unse-
rem internationalen Buffet oder Cevapcici und Pommes verwöh-
nen und genießen Sie unsere Auswahl an Kaffee und Kuchen 
– perfekt, um sich zwischendurch zu stärken.
Weitere Informationen zur Veranstaltung finden Sie auf unseren 
Webseiten www.dekanat-biberach.drs und www.caritas-biber-
ach.de sowie auf den Instagram- und Facebook-Seiten der Cari-
tas Biberach-Saulgau.
Wir freuen uns darauf, Sie persönlich zu begrüßen und gemein-
sam einen spannenden Tag zu verbringen!
 
Weihnachtsmarkt Aitrach 
Die Gemeinde Aitrach veranstaltet am Mittwoch, den 04.12.2024 
im Rahmen des Wochenmarktes von 16 - 19.30 Uhr den 5. Aitra-
cher Weihnachtsmarkt. 
Damit unser Weihnachtsmarkt wieder etwas Besonderes wird, 
suchen wir nach kreativen Ständen und abwechslungsreichem 
Programm. 
Wenn Sie Interesse haben und sich beteiligen möchten, freuen 
wir uns auf Ihren Anruf (07565-980028) oder Ihre E-Mail (tanja.
kulovitsch@aitrach.de)  bis zum 25.10.2024. 
 

Blinden- und  
Sehbehindertenverband 
Württemberg e. V.  

Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“  
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. lädt 
zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit Seh-
behinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, ein. 
Nachlassende Sehkraft oder Blindheit tritt oft unerwartet ein und 
stellt die Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde 
vor große Fragen und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe 
möchten wir dem genannten Personenkreis Informationen geben, 
wie ein selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz Seh-
behinderung oder Blindheit möglich ist. 
Termin: 
09. Oktober 2024 um 19.00 Uhr 
Thema: Spaß am Spiel - Spiele für blinde und sehbehinderte 
Menschen 
Referent: BSV-Württemberg und weitere 
Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter 
der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wu-
erttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der Veranstaltung den 
Link zur Zoomkonferenz. 
 
Ochsenhauser Themenfrühstück am  
09. Oktober 2024 
Beim nächsten Ochsenhauser Themenfrühstück im Katholischen 
Gemeindehaus am Mittwoch, den 9. Oktober 2024 um 9 Uhr 
spricht der Leiter der Katholischen Erwachsenenbildung Ulm-Alb-
Donau, der Theologe  Dr. Oliver Schütz  zum Thema 
Bedrohung durch Künstliche Intelligenz? 
Apps und andere digitale Programme erleichtern täglich unser 
Leben. Sie bringen aber auch Risiken mit sich. Ab wann wird 
Künstliche Intelligenz (KI) problematisch? Sollen zum Beispiel 
Maschinen Entscheidungen treffen, die bisher in der Verantwor-
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tung des Menschen lagen? Der Referent gibt eine Übersicht 
über die Herausforderungen durch KI und wie wir darauf reagie-
ren können. 
Vor dem Vortrag gibt es Heißgetränke und Frühstücksgebäck, 
alles zu einem Gesamtpreis von 8 €. Weitere Informationen bei 
C. Zimmermann 07352 8662 oder M. Ruf-Bauer 07352 689. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Menschengruppe. Bild: Petra Müller. 

Städte Partner Biberach e.V. 
Bunter Programmreigen bei den 
Guernsey Wochen in Biberach  
Bei den Internationalen Wochen des Vereins Städte 

Partner Biberach e. V. (StäPa), die zusammen mit der Stadt Bibe-
rach veranstaltet werden, dreht sich in diesem Jahr alles um 
Guernsey, eine der Inseln im Ärmelkanal. Mit Guernsey ist Bibe-
rach freundschaftlich verbunden. Die Beziehungen zu Guern-
sey gehen auf die Jahre 1942 bis 1945 zurück, als im Zweiten 
Weltkrieg die britischen Einwohner unter der deutschen Besat-
zung deportiert und rund eintausend Männer, Frauen und Kinder 
im „Lager Lindele“ bei Biberach interniert wurde. Seit 1997 gibt 
es offizielle Kontakte und seit 2004 den „Freundeskreis Guern-
sey“ im StäPa. 
Bei rund 25 Veranstaltungen unterschiedlichster Art, möchten der 
Freundeskreis Guernsey und die Stadt Biberach mit den Gäs-
ten Guernsey präsentieren, beispielsweise mit klassischer Musik 
(„Pilgrimage to Bach“ ist sicher ein absolutes Highlight und ein 
Genuss für Klassik-Freunde) und Folk, Folk-Tänzen, Stricken, 
Kunst, Theater, mehreren Ausstellungen, Filmen, Vorträgen, Gin 
Tasting, einem Foto-Wettbewerb und hoffentlich vielen persön-
lichen Begegnungen- Auch an die gemeinsame Geschichte, die 
Biberach mit Guernsey verbindet, soll mit verschiedenen Beiträ-
gen erinnert werden. 
Ein Flyer gibt einen Überblick über das gesamte Programm. Der 
Flyer liegt in Biberacher Einrichtungen und Geschäften aus, und ist 
auf der Homepage des StäPa (www.staepabc.de) abrufbar. Dort 
finden sich auch weitere Infos zu den einzelnen Veranstaltungen. 
Ein Auszug aus den verschiedenen Angeboten: 
- Sa. 05.10.,8 bis 13 Uhr - Infostand auf dem Wochenmarkt in 
Biberach - Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen der 
Guernsey Wochen. 
- Sa. 05.10. und 19.10.2024, Jeweils 14 bis 16.30 Uhr - Strick-
kurs Guernsey Pullover -  Stadtbuchhandlung Schrannenstraße, 
Anmeldung erforderlich: guernsey.strickkurs@staepabc.de. 
- Do., Fr. und So.10.,11. und 13. Oktober, jeweils 20 Uhr - Pilgri-
mage to Bach bei Kerzenlicht -  Mehr Infos: Kartenservice im 
Rathaus, oder www.kartenservice-biberach.de. 
- Sa. 12.10., 19 Uhr - Festabend der Guernsey Wochen -  Anmel-
dung erforderlich bis zum 01.10.2024 unter info@staepabc.de. 
- Mo. 14.10., 19 Uhr - Guernsey Culture -  Gemeindehaus St. 
Martin, Großer Saal, Eintritt frei, Spenden erwünscht. 
- Fr. 18.10.,19 Uhr - Folk-Duo Bolt & Geoghegan - Haus Rosen-
garten, Bad Wurzach 
- Fr. 22.11.,19 Uhr - Gin Tasting: Guernsey vs. Biberach -  25 €  
incl. Gin und Snacks Teilnehmerzahl begrenzt! Anmeldung bis 
zum 8. November unter Info@staepabc.de. 
 

Verband Katholisches Landvolk e.V.  
Erntedankfeier mit Aktion Minibrot 
Der Verband Katholisches Landvolk im Kreis Biberach lädt am 
Sonntag, 6. Oktober 2024 um 10:30 Uhr zum Erntedankfest 
in die Kirche St. Urban nach 88416 Reinstetten ein. Zelebrant 
ist Pfarrer Dr. Thomas Amann. 
Seit vielen Jahren unterstützt das Kath. Landvolk mit der „Aktion 
Minibrot“ kleinbäuerliche Betriebe in Argentinien und Uganda. 
Nach dem Gottesdienst werden deshalb gesegnete Minibrote zu 
einem Preis in Höhe von 2,50 € angeboten. 
Wir laden alle Interessierten recht herzlich ein. 
 
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V.  
4. Oberschwäbischer Biomarkt am 12.10.2024 im 
Klostergarten Ochsenhausen 
Am 12. Oktober 2024 findet der Oberschwäbische Bio-Markt 
im Klostergarten Ochsenhausen statt. Von 10:00 bis 17:00 Uhr 
präsentieren sich dort zahlreiche Landwirt*innen und Direktver-
markter*innen, Bio- und Umweltverbände und weitere regionale 
Akteure mit ihren Produkt- und Informationsständen. 
Veranstaltet wird der Bio-Markt vom Kneipp Verein Ochsenhau-
sen e.V. maßgeblich organisiert vom ersten Vorsitzenden Rai-
ner Schick. 
In barockem Ambiente werden sich dort wieder über die 40 Aus-
steller präsentieren. Dabei ist von Informations- und Aktionsstän-
den über den Verkauf eigener Lebensmittel oder Erzeugnisse bis 
zu Imbissangeboten für Jeden und Jede etwas dabei. 
Abgerundet wird der Markttag durch ein buntes Rahmenpro-
gramm unterschiedlicher Vorträge oder Führungen. 
Das Veranstaltungskonzept fokussiert in erster Linie das vielfäl-
tige Angebot der regionalen Bio-Produkte, welche die facetten-
reiche Fülle der oberschwäbischen Natur- und Kulturlandschaft 
widerspiegeln. 
Auf diese Weise soll das Bewusstsein für landwirtschaftliche 
Erzeugnisse, regionale Lebensmittel und den ökologischen Land-
bau in der Bevölkerung gestärkt werden. Die Produkte können 
direkt beim Erzeuger gekauft, Kontakte geknüpft, wissenswerte 
Informationen eingeholt und spannende Mitmachaktionen ent-
deckt werden. 
Geplante Vorträge im Fruchtkasten (beim Klostergarten) 
Dietmar Rapp : 10:00 Uhr Humus / Bodenbearbeitung 
Jutta Gebauer: 11:00 Uhr Richtig Räuchern mit Kräutern 
Günther Wurm: 12:00 Uhr Städterpartnerschaft Israel 
Isabell Heidinger: 13:00 Uhr Bienenprodukte / Propolis 
Stefanie Zeller: 14:00 Uhr Baubiologie 
Andreas Heidinger: 15:00 Uhr Naturnahe Bienenhaltung 
Geplante Führungen : 
11:00 Uhr Kräuterführung, Führung mit Ingrid Dorn, Treffpunkt: 
Tor zum Fruchtkasten 
13:00 Uhr Historische Führung im Konventgebäude, mit Gäste-
führerUlrich Bauer Treffpunkt: An der Kasse des Klostermuseums 
Eintritt pro Person 2 EUR. Kinder und Jugendliche bis 14 Jah-
ren frei. 
 
Der neue VBAO-Adventskalender 
150.000 Euro - 150 Projekte 
Raiffeisenbank-Illertal eG fusionieren im November zur Volks-
bank Allgäu-Oberschwaben eG (VBAO). Damit gibt es in diesem 
Jahr auch einen gemeinsamen Adventskalender zur Vergabe von 
Spenden an gemeinnützige Vereine und Organisationen. „Wir neh-
men das Beste aus unseren beiden Spendenkonzepten, um das 
Ehrenamt in unserer Region zu stärken“, sagt Josef Hodrus, Vor-
standssprecher der VBAO. 
Am 1. Oktober startet die Bewerbungsfrist für den ersten gemein-
samen VBAO-Adventskalender. Entsprechend dem erweiterten 
Geschäftsgebiet steht 2024 auch ein größerer Spendentopf von 
150.000 Euro für 150 Projekte zur Verfügung. Und auch sonst ist 
einiges neu in diesem Jahr. 
Die Bewerbungsphase dauert vom 1. bis 31. Oktober. In diesem 
Zeitraum können sich gemeinnützige Vereine und Organisationen 
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online um einen Spendenanteil bewerben. Voraussetzung ist der 
Sitz im Geschäftsgebiet sowie ein Girokonto bei einer der beiden 
Banken. NEU: ab 1. November 2024 ist das Vereinskonto für alle 
Vereine im neuen Geschäftsgebiet gebührenfrei.  
Die Bewerbungsphase dauert vom 1. bis 31. Oktober. In diesem 
Zeitraum können sich gemeinnützige Vereine und Organisationen 
online um einen Spendenanteil bewerben. Voraussetzung ist der 
Sitz im Geschäftsgebiet sowie ein Girokonto bei einer der beiden 
Banken. NEU: ab 1. November 2024 ist das Vereinskonto für alle 
Vereine im neuen Geschäftsgebiet gebührenfrei. 
Über die Vergabe der Spenden entscheidet eine Jury aus Bür-
germeistern im Geschäftsgebiet der Banken. In zwei Jurysitzun-
gen in Laupheim und Leutkirch im Allgäu entscheiden sie über 
die Vergabe von 115.000 Euro an neue Projekte von gemein-
nützigen Vereinen und Organisationen in ihrer Gemeinde. Diese 
Spendenanteile werden über die sogenannten „Ortstürchen“ 
des VBAO-Adventskalenders vergeben, die sich täglich virtuell 
auf den Social-Media-Kanälen der neuen Bank öffnen. „Mit die-
ser Neuerung binden wir die Städte und Gemeinden noch mehr 
ein, um weiterhin nah an den Menschen in unserer Region zu 
sein“, sagt Stephanie Bernickel, Vorständin der VR Bank Lau-
pheim-Illertal eG. 
Über weitere 30.000 Euro entscheiden die Mitglieder der Volks-
bank Allgäu-Oberschwaben eG und der VR Bank Laupheim-Illertal 
eG. Die Projekte für diese Abstimmung werden von den Bürger-
meistern ebenfalls im Rahmen der Jurysitzungen nominiert. Die 
Gewinner werden im „Heilig-Abend-Türchen“ des VBAO-Advents-
kalenders - ebenfalls über die Social-Media-Kanäle der Bank - 
veröffentlicht. 
Außerdem gibt es ein weiteres Sondertürchen: das Nikolaus-Tür-
chen am 6. Dezember. Hier stehen 40 Bobbycars für Kindergär-
ten bereit, die noch am selben Tag ausgeteilt werden. Auch dafür 
können sich entsprechende Einrichtungen und Organisationen 
online bewerben. 
Mehr zum VBAO-Adventskalender unter www.vr-li.de/advents-
kalender oder www.vbao.de/adventskalender. 
   
Förderkreis Integrative Erziehung Illertal e. V. 
Einladung zur Mitgliederversammlung 
Liebe Mitglieder, Freunde und Interessenten, 
der Förderkreis Integrative Erziehung Illertal e. V. lädt Sie herzlich 
zur diesjährigen ordentlichen Mitgliederversammlung am 

Dienstag, 22. Oktober 2024  um  19.00 Uhr 
in das Katholische Gemeindehaus in Kirchdorf  ein. 

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 
TOP 1 Begrüßung durch die 1. Vorsitzende 
TOP 2 Regularien 
 -  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung zur 

ordentlichen Mitgliederversammlung 
 - Feststellung der Tagesordnung 
 -  Genehmigung des Protokolls der MGV vom 
  2. November 2023 
TOP 3 Jahresbericht 
TOP 4 Kassenbericht 
TOP 5 Bericht Kassenprüfer 
TOP 6 Entlastung des Vorstandes und der Kassenprüfer 
TOP 7 Wünsche und Anträge 
TOP 8 Sonstiges 
Wünsche und Anträge reichen Sie bitte schriftlich bis Donners-
tag, 17. Oktober 2024 bei der Vorsitzenden Ingrid Maier, Kraft-
werkstraße 9, 88457 Kirchdorf, maier@fie-illertal.de ein. 
Wir freuen uns auf Ihr/Euer Kommen. 
Die Vorstandschaft 
Förderkreis Integrative Erziehung Illertal e. V. 
 
Herbstbasar 2024 in Dettingen 
Am Samstag, den 12.10.24 findet in der
Festhalle von 13 – 15 Uhr
der alljährliche Herbstbasar statt. 
Verkauft wird alles rund ums Kind: 
Saubere Kinderbekleidung, gut erhaltene Funktionswäsche, Sport-
bekleidung, Schuhe, Spielsachen, Fahrräder, Kinderwagen....

(keine Unterwäsche/Bodys und Strumpfhosen, VHS-Videokas-
setten, Kuscheltiere) 
Während des Basars verkaufen wir Kuchen zum Mitnehmen. 
Aus Platzgründen bitten wir Sie, keine Kinderwagen mit in die 
Halle zu nehmen. 
Schwangere dürfen schon um 12.30 Uhr entspannt einkaufen. 
(Nur mit gültigem Mutterpass und ohne Begleitperson) 
Weitere Informationen finden Sie 
unter www.gs-dettingen.de 
Auf Ihr Kommen freut sich das 
Basarteam Dettingen
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Nachrichten der Roter Bücherei  
St. Verena

NEUE FILME auf DVD 
SIEGER SEIN (2024/338; ab 10 J.) 
(Ein elfjähriges Mädchen aus Syrien kämpft sich an einer Ber-
liner Schule mit Mut und Fußball aus seiner Außenseiterposi-
tion heraus.) 

GARFIELD - EINE EXTRAPORTION ABENTEUER (ab 10 J.) 
(In seinem vierten animierten Kinoabenteuer will der gefräßige 
Kater gemeinsam mit seinem Vater eine Milchfarm ausrauben, 
um eine Perserkatze zufrieden zu stellen.) 

KUNG FU PANDA 4  (2024/238; ab 10 J.) 
(Weitere Fortsetzung um den riesigen Pandabären, der seine 
Kampfkünste an eine Nachfolgerin weitergeben soll, davor aber 
noch eine Gestalt- Wandlerin bezwingen muss.) 
  
MAX UND DIE WILDE 7 - DIE GEISTER- OMA  (ab 10 J.) 
(Ein zehnjähriger Junge klärt mit einem Seniorentrio eine Geis-
tererscheinung in einem Altersheim auf und tritt mit einer Alther-
ren-Mannschaft gegen die Elf seines Erzrivalen an.) 
  
THE OLD OAK (20214/339; ab 14 J.)
(Anrührendes Drama aus dem Nordosten Englands, in dem eine 
Kneipe zur Anlaufstelle für Einheimische wie Flüchtlinge wird.) 
  
GELIEBTE KÖCHIN  (2024/239; ab 14 J.) 
(Verführerisches Drama um einen Gastronomen und seine Köchin, 
die Ende des 19. Jh. in ihrer gemeinsamen Liebe zur Kochkunst 
die Erfüllung finden. Mit Juliette Binoche.) 
  
DER FUCHS  (2024/215; ab 14 J.) 
(Ein eigensinniger Mann, der als Motorradkurier während des 
Zweiten Weltkriegs eingesetzt wird, findet einen verletzten Fuchs-
welpen und pflegt ihn heimlich gesund. Darüber werden schmerz-
hafte Gefühle und Erinnerungen an seine Kindheit wach.) 
  
ZWISCHEN UNS DAS LEBEN  (ab 16 J.) 
(Feinfühlige Liebesstudie um einen Filmschauspieler in der Krise, 
der in einem bretonischen Städtchen einer früheren Geliebten 
begegnet und sich in der neu aufflammenden Affäre den Grün-
den für das damalige Scheitern stellt.) 
  
Film ab!   

 
  

   

  
 

   

 
 

  

  
 

    
  

  
 

  

 
 

  
 

    
 

  
 

 
  

 

 

 
 

   
      

   
                 

     

 

     
 

 

    
    

    
                    

 

   
   

  
 

 

Der besondere Film in der Bücherei 
Am Freitag, 18. Oktober 2024, 
zeigen wir in der Bücherei um 19.30 Uhr: 
THE DRESSMAKER - Die Schneiderin  
In den 1950er-Jahren kehrt eine in Paris zur 
Schneiderin ausgebildete Frau in ihre australi-
sche Heimat zurück, die sie viele Jahre zuvor 
als angebliche Mörderin verlassen musste. 
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Als ihr die neu erlernte Kunst öffentliches Ansehen einträgt, enga-
giert die Familie des damals getöteten Jungen eine andere Schnei-
derin, die ihr Konkurrenz machen soll. Intensives Gefühlskino mit 
satirischen Spitzen, das in einem sprühenden Finale kulminiert. 
Mit Kate Winslet in einer Paraderolle! - Ab 16 Jahren.   
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo - Do: 15.30 - 17.30 Uhr 
Freitag: 16.00 - 18.00 Uhr  
ONLEIHE: 24 Stunden täglich;  www.libell-e.de 
FILMFRIEND: 24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de   
Kontakt: 
Tel: 08395/ 9589891 
E-Mail: info@koeb-rot.de 
Internet: www.koeb-rot.de 
Instagram: Buecherei.Rot 

Entdecke den Polizeiberuf hautnah 
Du verdienst ein Wir.  
karriere-polizei-bw.de 
Weitere Locations im Überblick
Nacht der Bewerber 
Freitag | 18. Oktober | 17 - 21 Uhr 
Polizeipräsidium Ulm, 
Münsterplatz 47 | 89073 Ulm 
Bitte einen Zeitraum wählen: 
17.00 - 19.15 Uhr oder 18.45 - 21.00 Uhr 
Einsatztraining, Schutzpolizei, Kripo, Einstellungsberatung und 
Hundestaffel sind vor Ort! Kostenlose Parkplätze stehen leider 
nicht zur Verfügung
 
Bauernschule Bad Waldsee 
Noch immer - 22 Jahre Vivid Curls 
Konzert am 03.10.2024 um 19.30 Uhr in der Bauernschule 
Bad Waldsee 
Die beiden Musikerinnen Irene Schindele und Inka Kuchler prä-
sentieren einen Rückblick auf ihre gemeinsamen 22 Jahre voller 
Leidenschaft für Musik mit weit mehr als 700 Konzerten. 
Ihre Konzerte sind ein moderner Trip zurück in die Zeit handge-
machter, ehrlicher Gitarrenmusik, gänsehauttreibendem Harmo-
niegesang, Tiefgang, Vision und Lebensfreude. 22 aufregende 
Jahre machen es den Vivid Curls zum Anliegen, dankend zurück-
zuschauen, dabei nichts auszulassen was wichtig war UND wie-
der ein neues Album zu präsentieren. 
„Noch immer“: Wie der Titel bereits verspricht, brennen die bei-
den Musikerinnen noch immer für Ihre Kunst, sind noch immer 
eng miteinander verbunden und setzen sich noch immer für eine 
„bessere Welt“ ein. Und so lassen die beiden Lockenköpfe ihr 
Publikum an ihren Geschichten aus dem Leben, an ihren Träu-
men, geplatzten und erfüllten, teilhaben und laden ein zu einem 
Abend mit den bedeutesten VIVD CURLS Songs und Liedern vom 
neuen Album NOCH IMMER. 
Termin: 3. Oktober 2024, 19.30 Uhr 
Ort: Bauernschule Bad Waldsee, Frauenbergstraße 15, 88339 
Bad Waldsee 
Eintritt kostenlos. Spenden sind willkommen. 
  
Sana Klinikum Landkreis Biberach 
Viszeralchirurgisches Symposium  
Die Chirurgische Schule Ulm ist eine der renommiertesten deut-
schen Chirurgenschulen. Zum jährlichen Treffen, das dieses Jahr 
am 21. September in Biberach stattgefunden hat, haben sich 
rund 40 ehemalige Ulmer Chirurginnen und Chirurgen getroffen, 
um über die neusten Entwicklungen zu sprechen. Ausgerichtet 
wurde das diesjährige Symposium von PD Dr. Andreas Schwarz, 
Chefarzt der Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie am Bibe-
racher Zentralklinikum. 
Die Ulmer Chirurgenschule ist eine der wenigen großen, wissen-
schaftlich und gesellschaftlich aktiven Chirurgenschulen Deutsch-
lands. Bis dato ist eine große Anzahl an Ordinarien und Chefärzten 
aus ihr hervorgegangen. Einmal jährlich findet ein Treffen dieser 

Schule statt; ausgerichtet von einem ehemaligen Schüler und 
heutigen Chefarzt an einer deutschen Klinik. Und so hieß es ver-
gangenes Wochenende: Die Welt zu Gast in Biberach, als rund 
40 Gäste der Einladung zum viszeralchirurgischen Symposium 
nach Oberschwaben gefolgt waren. Darunter renommierte Medi-
ziner und Chefärzte unter anderem aus den Universitätskliniken 
Ulm, Tübingen, München und Bochum. Aber auch internationale 
Gäste aus Österreich, der Schweiz, Rumänien und China haben 
sich am Samstag im Biberacher Klinikum zum fachlichen Aus-
tausch eingefunden. Im Mittelpunkt der Veranstaltung standen 
Vorträge und Diskussionen zu gesundheitspolitischen Einflüssen 
und Herausforderungen, zu neuen OP-Techniken sowie rund um 
das Themenfeld „KI und Robotik“. Im Bereich der Robotik lag der 
inhaltliche Schwerpunkt dabei auf der Magen-, Pankreas- und 
der Leberchirurgie. Unter den Referenten zahlreiche Koryphäen 
der jeweiligen Fachgebiete. Das Ziel der jährlichen Treffen ist es, 
neue Ansätze und Möglichkeiten bei der Behandlung von gut- und 
bösartigen Erkrankungen im Bereich der Viszeralchirurgie auf-
zugreifen, vorzustellen, untereinander zu diskutieren und so die 
Entwicklung der chirurgischen Disziplinen aktiv mitzugestalten.   
Ausbildungsstart am Sana Klinikum Biberach 
56 Auszubildende starten im Herbst in ihre berufliche Zukunft 
Biberach, 25. September 2024. Der Startschuss für eine vielver-
sprechende Zukunft ist gefallen: Anfang September starteten 56 
junge Menschen auf dem Gesundheitscampus am Hauderbo-
schen ihre Ausbildung, über 40 davon in der Pflege.    
Sana Gesundheitsforum im Oktober 
Am Donnerstag, den 10. Oktober 2024, referiert Dr. Silke Mat-
tes, Oberärztin der Frauenklinik, anlässlich des Brustkrebsmo-
nats Oktober zum Thema „Brustkrebs - eine Erkrankung die 
uns alle angeht“. Etwa eine von acht Frauen erkrankt im Laufe 
ihres Lebens an Brustkrebs. Seit den 1980er Jahren ist die Zahl 
der Fälle um das Doppelte gestiegen. Mit mehr als 70.000 Neuer-
krankungen jedes Jahr ist das Mammakarzinom heute die häu-
figste Krebserkrankung der Frau. Das Durchschnittsalter der 
Patientinnen liegt dabei bei 64 Jahren. Nach Angaben des Zent-
rums für Krebsregisterdaten (ZfKD) sind 17 Prozent der betroffe-
nen Frauen jünger als 50 Jahre; 40 Prozent der Patientinnen sind 
älter als 70 Jahre. Etwa ein Prozent aller Neu erkrankungen betrifft 
Männer. Die eine Ursache für Brustkrebs gibt es dabei nicht. Es 
gibt jedoch verschiedene Faktoren, die allein oder in der Kombi-
nation das Risiko, an Brustkrebs zu erkranken, erhöhen können. 
Veranstaltungsdetails  
Wann: Donnerstag, 10. Oktober 2024 | 18 Uhr 
Wo: Sana Klinikum Landkreis Biberach 
 Veranstaltungsraum (EG) 
 Marie-Curie-Straße 4 | 88400 Biberach 
Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei; die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt. Interessierte können sich bis zum Vortag der Veran-
staltung telefonisch unter 07351 55-9820 oder per E-Mail unter 
slb-fortbildung@sana.de anmelden. 
  

V. l. n. r.: Prof. Dr. Bin Liu vom Shanghai West Hongqiao
International Medical Innova-tion Park, Gastgeber und Organisator
des diesjährigen Symposiums Chefarzt PD Dr. Andreas Schwarz 
und der Begründer der renommierten Ulmer Schule Prof. Dr. Hans 
G. Beger. Bild: Sana Kliniken Landkreis Biberach GmbH. 
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Anfang September starteten 56 junge Menschen im Biberacher 
Sana Klinikum in ihre Ausbildung. Bild: Sana Kliniken Landkreis 
Biberach GmbH

AOK Ulm-Biberach
Pseudokrupp: Bellender Husten in der Nacht  
Bei Pseudokrupp handelt es sich um einen Virusinfekt der oberen 
Atemwege, der vor allem Babys und Kleinkinder betrifft. Erkrankte 
Kinder neigen zu starken Hustenanfällen mit Atemnot, vor allem 
in der Nacht. 
Oft zeigen sich die Pseudokrupp-Symptome im Anschluss an 
einen typischen Atemwegsinfekt - meist einige Tage nachdem 
Schnupfen und Fieber eingesetzt haben. „Beim Pseudokrupp liegt 
eine Entzündung des Kehlkopfes vor, die in der Regel durch einen 
Virusinfekt verursacht wird“, erklärt Susanne Schleicher, Ärztin bei 
der AOK Baden-Württemberg. „Dadurch schwellen die Schleim-
häute an, und es kann zu einer Verengung der Atemwege kom-
men. Gelegentlich können auch Bakterien oder Allergene Auslöser 
dafür sein.“ Am häufigsten betroffen sind Säuglinge und Klein-
kinder im Alter zwischen sechs Monaten und etwa drei Jahren. 
„Danach haben sich die Strukturen der Atemwege in der Regel 
so weit vergrößert, dass es nicht mehr zu Pseudokrupp-Anfäl-
len kommt. Jungen sind etwas häufiger betroffen als Mädchen“, 
so die AOK-Ärztin. 
Im Landkreis Biberach wurden im Jahr 2023 insgesamt 196 
AOK-Versicherte wegen Pseudokrupp ärztlich behandelt, 115 
davon waren jünger als fünf Jahre (74 Jungen und 41 Mädchen). 
Die Zahl der Pseudokrupp-Erkrankungen ist in den Jahren 2019 
bis 2023 um durchschnittlich 1,44 Prozent jährlich gesunken. 
Pseudokrupp-Anfälle treten meist in den Abendstunden und in der 
Nacht auf. Betroffene Kinder wachen mit einem trockenen, bellen-
den Husten auf. Sie atmen keuchend, wobei das Einatmen ein hörbar 
pfeifendes Geräusch verursacht. Die Stimme ist heiser und sie haben 
sichtbar Probleme, Luft zu holen. „Die Anstrengungen beim Luftho-
len können das Kind sehr belasten und teilnahmslos werden lassen“, 
sagt Susanne Schleicher. In der Regel klingt ein Pseudokrupp-Anfall 
von allein wieder ab. Sollte jedoch schwere Atemnot hinzukommen, 
ist unbedingt sofort unter 112 ein Notarzt zu verständigen. 
Das Wichtigste ist, als Bezugsperson selbst die Ruhe zu bewahren 
und dem Kind Sicherheit zu vermitteln - auch wenn es schwerfällt. 
„Angst und Aufregung erzeugen zusätzlichen Stress und führen 
zu einer Verstärkung der Symptome“, so die Ärztin. „Das Kind 
sollte hochgenommen oder aufrecht hingesetzt werden, damit 
es leichter atmen kann. Frische, kühle Luft wirkt lindernd. Des-
wegen dem Kind etwas überziehen und das Fenster öffnen.“ Hat 
sich das Kind beruhigt, helfen kühle Getränke in kleinen Schlu-
cken wie Wasser oder Tee - auf keinen Fall Milch. 
Zur Abklärung und Behandlung sollte das Kind in jedem Fall kin-
derärztlich untersucht werden. Liegt ein Pseudokrupp vor, kön-
nen Medikamente mit kortisonhaltigen Wirkstoffen verschrieben 
werden, welche die Schleimhäute abschwellen lassen. Auch kann 
so einer Atemnot vorgebeugt werden. Da hohe Konzentrationen 
von Schadstoffen in der Luft das Auftreten eines Pseudokrupps 
begünstigen, sollte das Rauchen in Gegenwart des Kindes unbe-
dingt vermieden werden. 

B���������������

Digital-Treff Illertal 
Sie gehören zur Generation 55+ und hatten bisher wenig oder 
gar nichts mit der digitalen Welt zu tun? 
Der Digital-Treff Illertal unterstützt Sie bei der Nutzung von Smart-
phones, Tablets und PCs in allen Lebensbereichen: Hobbys, Ein-
kaufen, Wohnen, Finanzen, Behörden, Tele-Medizin usw. Treffen 
finden regelmäßig am letzten Donnerstag im Monat statt. Genaue 
Einzelheiten entnehmen Sie bitte der Ankündigung im Mitteilungs-
blatt. In Einzelfällen kann auch nach Vereinbarung eine Einzelbe-
ratung stattfinden. Bei Fragen, Problemen oder Interesse melden 
Sie sich bei Günter Wahl E-Mail: illertal@senak.org oder bei der 
Gemeinde Erolzheim: Nicole Gestle, Tel. 07354 9318-41
 

Gesprächskreis Pflegende 
Angehörige Illertal 
DEMENZ - Umgang, 
Kommunikation, Verstehen 

Der Gesprächskreis pflegende Angehörige Illertal von Caritas und 
Diakonie Biberach trifft sich wieder am Mittwoch, 9. Oktober ab 
14 Uhr im katholischen Gemeindehaus Erolzheim, Marktplatz 6. 
Herzlich eingeladen zum Treffen sind alle, die ein Familienmitglied 
pflegen oder betreuen bzw. die Pflege auf sich zukommen sehen. 
Auch neue Teilnehmende und Interessierte sind willkommen.
Die Kommunikation mit an Demenz erkrankten Personen stellt 
viele vor große Herausforderungen. Der Umgang ist von Fall 
zu Fall verschieden und hängt stark vom Verlauf der Krankheit, 
den Lebensumständen, aber auch von der Vergangenheit des 
Betroffenen ab. Wichtige Voraussetzung für ein harmonisches 
Zusammenleben ist das Wissen um die Krankheit und die Beson-
derheiten in der Kommunikation. 
Andrea Müller von der Caritas Biberach-Saulgau gibt einfache 
Tipps zum Umgang mit demenzerkrankten Personen, erklärt 
Regeln der Gesprächsführung und zeigt auf, wie die persönli-
che Biografie der Schlüssel zu einer gelungenen Kommunika-
tion sein kann.
Eine Anmeldung zum Treffen ist nicht erforderlich. Nähere Infor-
mationen, auch zu weiteren Terminen, erhalten Interessierte bei 
Irene Richter, Diakonie Biberach, Mobil 0174 5836736 oder per 
E-Mail unter richter@diakonie-biberach.de 
 

„GRIPS - Mach mit, bleib fit!“ –  
ein Angebot für Senioren 

Wir laden alle Seniorinnen und Senioren aus Tannheim und der 
näheren Umgebung, die sich körperlich und geistig fit halten und 
an einem Übungsprogramm teilnehmen möchten, zum nächsten 
10-teiligen „GRIPS - Kurs“ ein. Die regelmäßigen Treffen finden 
ab 10. Oktober 2024 jeweils donnerstags von 9.30 Uhr - 10.30 
Uhr im katholischen Gemeindehaus Tannheim statt. Wir wollen 
wieder gemeinsam durch gezielte Übungen unsere geistige und 
körperliche Fitness fördern und viel Spaß dabei haben. 
GRIPS orientiert sich an der sog. SimA-Methode, die auf Basis 
von wissenschaftlichen Untersuchungen entwickelt wurde. Diese 
belegen, dass regelmäßige, in der Gruppe durchgeführte körper-
liche und geistige Aktivierungsübungen die Gedächtnisleistung, 
den allgemeinen Gesundheitszustand sowie die Selbständigkeit 
im Alter verbessern. Durch regelmäßiges Üben bleiben diese 
Erfolge auch über einen längeren Zeitraum erhalten. 
Anmeldungen zum Kurs und weitere Informationen zur Teil-
nahme bei Renate Gumbold, Tel. 08395/2387, Gabi Kretzinger, 
Tel. 08395/7367 und Christa Abrell, Tel. 08395/911904
 
Kreishandwerkerschaft Biberach 
Infoveranstaltung zu Meister- und Weiterbildungskursen 
Die Kreishandwerkerschaft Biberach bietet am Montag,  
7. Oktober um 17:30 Uhr in der Geschäftsstelle im Prinz-Eugen-



Tannheimer Mitteilungen Mittwoch, 2. Oktober 2024 17

Weg 17 eine Informationsveranstaltung zu Meister- und Wei-
terbildungskursen an. Interessierte erhalten individuelle Beratung 
und Unterstützung sowie Infos über Anforderungen, Zulassungs-
voraussetzungen und Fördermaßnahmen. 
Detaillierte Infos gibt es zu den verschiedenen Meister- und Fort-
bildungskursen im Handwerk sowie zum Kursprogramm der KHS 
Biberach z. B. Elektrofachkraft für festgelegte Tätigkeiten, KNX-
Grund- und Aufbaukurs, Ausbildereignung, Lohn- und Gehalts-
abrechnung, Buchhaltung im Handwerksbetrieb, Computer- und 
Schweißkursen. 
Eine Anmeldung ist erwünscht, aber nicht unbedingt erforderlich. 
Persönliche Terminvereinbarungen und Informationen bei der 
Kreishandwerkerschaft Biberach, Prinz-Eugen-Weg 17, Telefon 
07351 / 5092-33 
u.kammerer@kreishandwerkerschaft-bc.de oder 
www@kreishandwerkerschaft-bc.de 
  
Kurse mit bis 70 % ESF-Förderung 
Lohn- und Gehaltsabrechnung - Grundlagenkurs 
Die Kreishandwerkerschaft Biberach bietet mit der erfahrenen 
Dozentin Edeltraud Ziegler 
von 9. bis 23. November (3 x samstags) einen berufsbegleitenden 
Grundlagenkurs „Lohn- und Gehaltsabrechnung“ an. Auch aktu-
elle Änderungen zum Jahreswechsel werden inhaltlich behandelt. 
  
Ausbildereignung - Meister Teil IV 
Ebenfalls besteht noch die Möglichkeit beim Vollzeitkurs zur Aus-
bildereignung bzw. Teil IV mit Start am 28.10.2024 teilzunehmen. 
Ende des Lehrgangs ist auf 09.11.2024 vorgesehen. 
  

Weiterbildung zur Elektrofachkraft - Sicher im Umgang mit 
Elektrotechnik  
Beim Umgang mit elektrischen Anlagen steht die Sicherheit an 
erster Stelle. Gute Schulungen für alle Mitarbeiter im Bereich Elek-
trotechnik sind unerlässlich, um Unfälle mit elektrischem Strom zu 
verhindern. Als Nicht-Elektriker elektrische Arbeiten übernehmen? 
Durch die Ausbildung zur „Elektrofachkraft für festgelegte Tätig-
keiten“ kann die entsprechende Qualifikation erworben werden. 
Start des nächsten 80-stündigen Lehrgangs ist am 8. November 
und findet immer freitags von 15:00 - 21:30 Uhr und samstags 
von 8:00 - 15:00 Uhr statt. Anmeldungen können bis zum 15. 
Oktober berücksichtigt werden. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
  
Meister Teil III 
Der nächste Meistervorbereitungskurs Teil III für alle Gewerke 
startet am 07.01.2025. Dauer bis ca. 15.02.2025. 
Weiterbildung lohnt sich doppelt: Wenn ESF-Plus-Fachkursförde-
rung bewilligt wird, erhalten Teilnehmende bis zum 54. Lebens-
jahr 30 %, ab dem 55. Lebensjahr 70 % Zuschuss. Teilnehmende 
ohne Berufs- und ohne Studienabschluss werden mit 70 % bezu-
schusst. Nicht gefördert werden Beschäftigte von Bund und Land. 
Weitere Infos gibt es bei der Kreishandwerkerschaft Biberach, 
Prinz-Eugen-Weg 17, Telefon 07351 / 5092-33 
u.kammerer@kreishandwerkerschaft-bc.de oder 
www.kreishandwerkerschaft-bc.de 
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 922 - 29
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Soziale Dienste
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitungen 
Lydia Müller/Elfriede Wespel	 Tel. 0162 2314550

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 922-50
Werkrealschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Öffnungszeiten:
Montag 	 08:00 – 12:00 Uhr
	 13:30 – 18:00 Uhr
Dienstag 	 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch 	 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 	 08:00 – 12:00 Uhr
	 13:30 – 16:00 Uhr
Freitag 	 08:00 – 12:00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
05./06. Oktober 2024 

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
Bürozeiten: Mo-Fr von 8.00-12.00 Uhr
-	 Alten- und Krankenpflege (24-Stunden-Rufbereitschaft) 

Tel. (07352) 9230-0
-	 Familienpflege & Haushaltshilfe, Tel. (07352) 9230-20
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 in Rot an der Rot, Tel. (07352) 9230-20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 116117

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Allgemeine Notfallpraxis Biberach, 
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH, Marie-Curie Str. 6, 88400 Biberach, 
Sa, So und an Feiertagen 10 - 18 Uhr.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. 0761 120 120 00.

Apothekennotdienst Biberach-Ochsenhausen/
Iller-Memmingen: 
Samstag, 05.10.2024: 
- Apotheke im Illerpark 
Fraunhoferstr. 8, 87700 Memmingen 
- Stadt-Apotheke 
Marktplatz 32, 88416 Ochsenhausen 

Sonntag, 06.10.2024: 
- Apotheke im Umlachtal 
Fischbacher Str. 19, 88436 Eberhardzell 
- biocon Apotheke 
Weinmarkt 5, 87700 Memmingen 
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Hausärztin:  
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie: 
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt: Dr. Storch, Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Grüngutabholung:   	 Donnerstag, 10. Oktober 2024 
Restmülltonne:	 Freitag, 18. Oktober 2024 
Papiertonne:   	 Dienstag, 29. Oktober 2024  
Gelber Sack:	 Mittwoch, 30. Oktober 2024

Grüngutannahme
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee 
März - November:	 Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
	 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Dezember - Februar:  	 Freitag,16:00 – 17:00 Uhr
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Betreuung
Vorsorge Beratung

Standort Tannheim

Zeppelinstraße 4 | 88459 Tannheim
keller-ettmueller@allgaeu-bestatter.de

www.allgaeu-bestatter.de

Tel. 0 83 95 / 23 86
Tag und Nacht erreichbar, 

auch an Feiertagen.

Die Franziskanerinnen von Bonlanden – deutsche Provinz e.V.

Wir suchen ab sofort für unser Tagungszentrum

Küchenhilfen in Teilzeit 
kein geteilter Dienst - Bezahlung nach AVR!

Bitte bewerben Sie sich, gerne auch per Mail:
Kongregation der Franziskanerinnen 
von Bonlanden – deutsche Provinz e.V.
Christoph Strobel
Faustin-Mennel-Straße 1, 88450 Berkheim-Bonlanden
Tel.: 07354/884-111 (166), strobel@kloster-bonlanden.de

 
 

 
 

     
 

 
  

  
 

    
 

 
 

  
  

 
 

 
 

 
 

 
   

 
 

 
    

  

DEIN NEUER
ARBEITSPLATZ:

in Rot, Ellwangen oder
Haslach
Kindergarten:
unbefristete Stelle bis
S8a TVöD-SuE 
verlässliche GS:
unbefristete Stelle in
EG2 TVöD
fröhliche und
aufgeweckte Kinder
ein wertschätzendes
Miteinander im Team

KOMMT IN UNSER TEAM
Die Gemeinde Rot an der Rot sucht Verstärkung für:
     die kommunalen Kindergärten 
     die Betreuung in der verlässlichen Grundschule
 

Bei Interesse/Fragen: 
     personalamt@rot.de
     08395 9405-16 

Bewerbungsfrist: 
     1. November 2024

PÄDAGOGISCHE FACHKRÄFTE (M/W/D)
& WEITERE BETREUUNGSKRÄFTE (M/W/D)

mehr Infos:
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WIR  
SUCHEN  

DICH! 
 

Die Gemeinde Aitrach (3.000 Einwohner) sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine/n

Mitarbeiter*in 
der Finanzverwaltung (m/w/d)

Die Stelle ist unbefristet und in Teilzeit zu besetzen.

Zu Ihrem Aufgabenbereich gehören insbesondere:
- die Veranlagung der gemeindlichen Steuern und Abgaben
- Abwicklung der Kassengeschäfte

Eine Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten.

Wir erwarten von Ihnen:
-  Eine Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r oder eine vergleichbare 

kaufmännische Ausbildung
-  Fach- und Rechtskenntnisse im kommunalen Finanz- und Steuerwesen, 

idealerweise im Bereich der Kassenverwaltung
-  gute EDV-Kenntnisse, insbesondere der MS-Office-Anwendungen und 

idealerweise der Finanzsoftware „INFOMA“

Wir bieten Ihnen:
- ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis
-  flexible und familienfreundliche Arbeitszeiten im Rahmen der Gleitzeit-

vereinbarung
-  ein gutes und teamorientiertes Betriebsklima mit einem modern ein-

gerichteten Arbeitsplatz
- sehr gute persönliche und fachliche Weiterbildungsmöglichkeiten
-  eine leistungsgerechte Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffent- 

lichen Dienst (TVöD) mit zusätzlicher Altersvorsorge

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis spätestens 15.10.2024 an 
gemeinde@aitrach.de oder schriftlich an Gemeinde Aitrach, Schwalweg 10, 
88319 Aitrach.

 

 
 

 
 

 
 

 

  
  

 

 

  
 

 
 

  
 

  
 
 
 
 

STELLENANGEBOTE

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


